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Internet: www.nesse-apfelstaedt.de       Email: info@nesse-apfelstaedt.de

Lesen Sie mehr dazu im Innenteil - Ortsteil Kleinrettbach - Vereine und Verbände.

Wir, die Feuerwehr Kleinrettbach, haben uns hierfür beworben und wur-
den unter zahlreichen Mitbewerbern aus ganz Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen als eine von 20 Feuerwehren ausgewählt.

Der MDR sucht die fitteste Feuerwehr  
Mitteldeutschlands
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Wichtige Rufnummern

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12
Polizei 1 10
Rettungsleitstelle Gotha 03621 / 36550
Gift 0361 / 73 0730
Wasserversorgung Störungsdienst
(ThüWa)

0361 / 51 113

Gasversorgung (Thüringer Energienetze) 0800 / 68 61 177
Stromversorgung
(TEN-Thüringer Energienetze)

0361 / 73 90 73 90

Abwasserbeseitigung Störungsdienst 
(WAG)

03621 / 38 74 93

Verwendung der Notfalltelefonnummern
Ich brauche...
den Kassenärztlichen Notfalldienst (Vertragsärztlichen Bereit-
schaftsdienst, die ärztliche Konsultation) oder einen Hausbesuch 
bei akuten aber nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen außer-
halb der Praxiszeiten.
Telefonnummer: 116 117
den Krankentransport, wenn ein behandelnder Arzt eine Trans-
portverordnung ausgestellt hat und diese von der jeweiligen 
Krankenkasse genehmigt wurde.
Telefonnummer: 03621/51 47 37
den Rettungsdienst / den Notarzt (Notfallrettung) bei lebens-
bedrohlichen Verletzungen oder Erkrankungen, damit ich unter 
fachgerechter Betreuung in besonders ausgestatteten Fahrzeu-
gen in ein für die weitere Versorgung nächstes geeignetes Kran-
kenhaus gebracht werden kann.
Telefonnummer: 112
das Gifttelefon bei falscher oder versehentlicher Einnahme von 
Arzneimitteln, Haushaltsprodukten, Kosmetika, Pflanzenschutz- 
oder Schädlingsbekämpfungsmitteln, giftigen Pflanzen oder Tie-
ren oder Drogen. Das Giftzentrum erreichen Sie Tag und Nacht 
an allen Tagen des Jahres unter 0361/ 730730

Ordnungsamt

Was kann ich wo erledigen?

Abfall
Kommunaler Abfallservice
des Landkreises Gotha 
(KAS)

Tel.: 036253-311-29
(Servicetelefon)
Tel: 036253-311 0
(Zentrale)
E-Mail: info@abfallservice-gth.de

Abwasser
Wasser- und Abwasser-
zweckverband Gotha &
Landkreisgemeinden (WAG)

Geschäftsstelle:
Tel: 03621- 38730
Bereitschaftsdienst:
Tel: 03621- 387493
E-Mail: info@wazv-gotha.de

Frauenhaus Tel: 03621-403209
Notruf: 0171/1721441

Gasversorgung (TEN)
Propangas (Rheingas)

Tel: 0800 - 68 61 177
Tel: 0800 - 65 65 658

Krügerverein
Frauen- und Familienzentrum
(Unterstützung von Men-
schen die Hilfe suchen bei 
der Bewältigung von sozialen 
und persönlichen Notlagen)

Tel: 036202-719747
E-Mail: info@kruegerverein.de

Landratsamt Gotha Tel: 03621-214-0
Zentrale E-Mail: poststelle@kreis-gth.de

Webseite: www.landkreis-gotha.de
Bauaufsicht (Baugenehmi-
gung)

Tel: 03621-214122
E-Mail:
bau.kreisentwicklung@kreis-gth.de

Jugendamt Tel: 03621-214307
E-Mail: jugend@kreis-gth.de
(Außensprechstunde im Verwal-
tungsgebäude der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt - jeden 4. Diens-
tag im Monat von Frau Frank in 
der Zeit von 13.00 - 16.00 Uhr)

Sozialamt Tel: 03621-214801
E-Mail: sozial@kreis-gth.de

Straßenverkehrsamt Tel: 03621-214593
(Führerschein, Kfz-Zulas-
sung)

E-Mail: StVA@kreis-gth.de

Polizei
Landespolizeiinspektion 
Gotha

Tel: 03621-781124 oder 781125

Notruf: 110
Kontaktbereichsbeamter Tel. 036202 - 20011

Außensprechstunde im Verwal-
tungsgebäude der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt - Dienstag in der 
Zeit von 14.00 - 18.00 Uhr.

Thüringer Landesamt
für Bodenmanagement
und Geoinformation -
Katasterbereich Gotha

Tel: 0361-574016000
E-Mail:
poststelle.gotha@tlbg.thueringen.
de

Schiedsstelle der Gemeinde
Nesse-Apfelstädt
Schiedsperson
Herr Schwendler

Tel: 0151-11344815
E-Mail:
schiedsstelle@nesse-apfelstaedt.de

Stromversorgung
(Thüringer Energienetze)

Tel: 0800 - 68 61 166

Wasser
ThüWa
ThüringenWasser GmbH

Tel: 0361- 5641010
Bereitschaftsdienst:
0361- 5641818

Wohnungsverwaltungen
Neudietendorfer
Wohnungsgesellschaft mbH

Tel: 036202 - 90411
E-Mail: info@wg-neudietendorf.de

Wohnungsgenossenschaft
Neudietendorf e.G.

Tel: 036202-90891
E-Mail: kontakt@wg-ndf.de

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Post- und Besucheranschrift:
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf
Zinzendorfstr. 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Bankverbindungen:
Deutsche Kreditbank
IBAN: DE40 1203 0000 1005 3987 87
BIC: BYLADEM1001

oder
Kreissparkasse Gotha
IBAN: DE59 8205 2020 0535 0008 98
BIC: HELADEF1GTH
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Redaktionsschluss

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Amtsblattes der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt erscheint am Mittwoch, dem 20. Juli 2022.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge zur Ausgabe 
08 des Amtsblattes der Gemeinde Nesse-Apfelstädt ist der  
05. Juli 2022, 12.00 Uhr.
Bitte übergeben Sie uns Ihre Beiträge als Textdatei aus-
schließlich im MS Word (Format doc) ohne graphische 
Elemente (wie z.B. integrierte Bilder, Cliparts, Logos oder 
Wasserzeichen). Bilder, Fotos und Logos, die Ihnen in digita-
ler Form vorliegen, senden Sie bitte nur im.jpg-Format.
Es besteht auch die Möglichkeit, Manuskripte per E-Mail an 
folgende Adresse zu schicken:

hvamt@nesse-apfelstaedt.de.

Die Ausgabe 08/2022 umfasst den Redaktionszeitraum:
20.07.2022 - 23.08.2022

Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates wird in Ab-
hängigkeit der anfallenden Themen angesetzt. Ort und Tages-
ordnung werden rechtzeitig über den Aushang und über das 
Ratsinformationssystem auf unserer Internetseite unter https://
www.nesse-apfelstaedt.de öffentlich bekannt gemacht.

gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses der  
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Ge-
meinde Nesse-Apfelstädt findet am Dienstag, dem 05.07.2022 
um 19.00 Uhr im Saal „Drei Rosen“ der Gemeindeverwal-
tung im Verwaltungsgebäude, Zinzendorfstraße 1, im Orts-
teil Neudietendorf statt.
Dazu sind alle Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt recht herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung wird über den Aushang fristgemäß öffentlich 
bekannt gegeben.
Daneben können die Tagesordnung sowie die Beratungsunterla-
gen im Ratsinformationssystem auf unserer Internetseite unter 
https://www.nesse-apfelstaedt.de eingesehen werden.

gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt  
am 02.06.2022
Die Mitglieder des Gemeinderats haben in ihrer Sitzung am 
02.06.2022 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. GR/2022-0038
Kontrolle der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des  
Gemeinderates der Gemeinde Nesse-Apfelstädt vom 
31.03.2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt stimmt in sei-
ner Sitzung am 02.06.2022 der vorliegenden Niederschrift der 
öffentlichen Gemeinderatssitzung am 31.03.2022 zu.

Oder

Dienstgebäude: Bürgerhaus „Drei Rosen“

Telefon:
Bürgermeister (036202) 8 40 10
Sekretariat per Telefax: (036202) 8 40 11
per E-Mail info@nesse-apfelstaedt.de *
Hauptverwaltung (036202) 8 40 20
Steuern + Pachten (036202) 8 40 29
Bauverwaltung (036202) 8 40 30
Ordnungsamt (036202) 8 40 40
Standesamt (036202) 8 40 42
Einwohnermeldeamt (036202) 8 40 41
Soziale Dienste (036202) 8 40 37
Archiv (Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr) (036202) 8 40 31
Amtsblatt (036202) 8 40 10
per E-Mail direkt zur Redaktion: hvamt@nesse-apfelstaedt.de
Wohnungsgesellschaft mbH (036202) 9 04 11
per Telefax (036202) 9 01 66
*Durch die Nennung der E-Mail-Adresse wird nicht der Zugang 
zur Übermittlung von elektronischen Dokumenten, die mit einer 
elektronischen Signatur verbunden sind, eröffnet.

Persönlich erreichen Sie uns jede Woche:
Dienstag in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.00 bis 18.00 Uhr
sowie am Freitag in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr
oder nach vorheriger Vereinbarung.

Um Wartezeiten so kurz wie möglich zu halten und in den 
Wartebereichen trotz beengten Raumverhältnissen einen 
ausreichenden Mindestabstand zu gewähren, bitten wir alle 
Bürgerinnen und Bürger weiterhin die Möglichkeit der vor-
herigen Terminvereinbarung zu nutzen. Bitte verwenden Sie 
dazu folgende E-Mailadresse:

info@nesse-apfelstaedt.de

Hauptverwaltung

Impressum

Impressum

„Gemeindenachrichten“ –  
Amtsblatt der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
Herausgeber: Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf, Zinzendorfstraße 1, 99192 Nesse-Apfelstädt Gel-
tungsbereich: Gemeinde Nesse-Apfelstädt, mit den Ortsteilen Ap-
felstädt, Gamstädt, Kleinrettbach, Ingersleben, Neudietendorf und 
Kornhochheim Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In 
den Folgen 43, 98693 Ilmenau, info@wittich-langewiesen.de, www.
wittich.de, Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21 Ver-
lagsleiter: Mirko Reise Verantwortlich für den amtlichen und 
nichtamtlichen Teil: Bürgermeister der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
Herr Christian Jacob Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: Ca-
rola Mietle, erreichbar unter Tel.: 0175 / 5951011, E-Mail: c.mietle@
wittich-langewiesen.de Verantwortlich für den Anzeigenteil: Yas-
min Hohmann erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Für die 
Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom 
Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die 
zur Zeit gültige Anzeigenpreisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS- 
Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4-c Farben gemischt. 
Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unter-
schiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine ge-
naue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche 
Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Erschei-
nungsweise: in der Regel monatlich, kostenlos an alle Haushalte im 
Geltungsbereich. Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis 
von 2,75 € (inkl. Porto und gesetzlicher MwSt.) beim Verlag bestellen. 
Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell abgedruckter Wahl-
werbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich 
die jeweilige Partei/politische Gruppierung verantwortlich. • Dane-
ben können Einzelstücke aktueller Ausgaben am Sitz der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt kostenlos abgeholt werden. Das Amtsblatt ist auch 
online auf unserer Internetseite unter www.nesse-apfelstaedt.de im 
pdf-Format abrufbar.
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3. Nachtrag vom 30.05.2022 in Höhe von 16.164,96 € für unvor-
hersehbare Asphaltarbeiten,

4. Mindernachtrag vom 30.05.2022 in Höhe von 12.282,70 € 
aufgrund entfallender Pflasterarbeiten.

Beschluss Nr. GR/2022-0046
Vergabe der Brandwarnanlage und Ermächtigung des Bür-
germeister zur Vergabe der Elektroinstallation im Kindergar-
ten Apfelstädt
Der Gemeinderat beschließt in seiner Sitzung am 02.06.2022

1. die Vergabe des Auftrags für Lieferung und Montage der 
Brandwarnanlage im Kindergarten „Sonnenschein“ im  
OT Apfelstädt an die Firma BG Sicherheitssysteme GmbH zu 
einem Gesamtpreis von 19.697,36 €.

2. die Ermächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe der Elek-
troinstallation im Kindergarten „Sonnenschein“ an den wirt-
schaftlichsten Anbieter.

Beschluss Nr. GR/2022-0047
Bewilligung einer außerplanmäßigen Ausgabe - Ersatzneu-
bau Sportlerheim Ingersleben
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 02.06.2022:

1. In der Haushaltsstelle 56000.94200 (Baumaßnahmen, Sportler-
heim Ingersleben) wird abweichend der Nr. 2 des Beschlusses 
20-0020 vom 30.01.2020 des Gemeinderates der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt zur Gesamtfinanzierung der Maßnahme eine 
außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von maximal 30.000,00 
€ bewilligt. Die Ausgabe ist unabweisbar. Die Deckung erfolgt 
durch Einsparungen in der Haushaltsstelle 76020.94000 (Bau-
maßnahmen, Bürgerhaus „Alte Schule“ OT Ingersleben in 
Höhe von 20.000,00 €) und 76020.98100 (Baumaßnahmen, 
Rückzahlungen von Zuschüssen und Zuweisungen Bürger-
haus „Alte Schule“ OT Ingersleben) in Höhe von 10.000,00 €.

2. Unabhängig der Bewilligung einer außerplanmäßigen Aus-
gabe wird der Sportverein Fortuna Ingersleben aufgefordert, 
mögliche weitere, vorrangig zu Punkt 1 zu verwendende Fi-
nanzierungsmittel zum Abschluss der Gesamtmaßnahme 
einzusetzen. Über das Ergebnis ist der Gemeinderat ent-
sprechend zu informieren.

Beschlüsse der Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt am 24.05.2022
Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses haben in ihrer 
Sitzung am 24.05.2022 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. HFA/2022-0007
Kontrolle der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Haupt-und Finanzausschusses am 23.03.2022
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt stimmt in seiner Sitzung am 24.05.2022 der vorliegenden 
Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses am 23.03.2022 zu.
Beschluss Nr. HFA/2022-0008
Kindergarten „Sonnenschein“ Mühlgasse 9, OT Apfelstädt-
Komplettsanierung der Ausgabeküche - Los 1 Allgemeine 
Bauarbeiten
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt in seiner Sitzung 
am 24.05.2022, den Auftrag der Allgemeinen Bauarbeiten für die 
Komplettsanierung der Ausgabeküche im Kindergarten, OT Ap-
felstädt, Mühlgasse 9 mit einer Summe 22.907,50 € an die Firma 
BUK Hoch- und Tiefbau GmbH, Brinkmann und Keller, Schellro-
daer Str. 13, aus Erfurt zu vergeben.
Beschluss Nr. HFA/2022-0009
Kindergarten „Sonnenschein“ Mühlgasse 9, OT Apfelstädt-
Komplettsanierung der Ausgabeküche - Los 2 Trockenbau-
arbeiten
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt in seiner Sitzung 
am 24.05.2022, den Auftrag der Trockenbauarbeiten für die 
Komplettsanierung der Ausgabeküche im Kindergarten, OT Ap-
felstädt, Mühlgasse 9 mit einer Summe 28.059,90 € an die Firma 
Ausbaubetrieb Deja GmbH, Weißenseer Straße 56 aus Söm-
merda zu vergeben.
Beschluss Nr. HFA/2022-0010
Vergabe Nachtrag Holzbergstraße
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt in seiner Sitzung 
am 24.05.2022 die Nachtragsarbeiten zur Herstellung einer hyd-
raulisch gebundenen Tragschicht in der Holzbergstraße in Höhe 

Beschluss Nr. GR/2022-0039
Kontrolle der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates der Gemeinde Nesse-Apfelstädt vom 28.04.2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt stimmt in sei-
ner Sitzung am 02.06.2022 der vorliegenden Niederschrift der 
öffentlichen Gemeinderatssitzung am 28.04.2022 zu.
Beschluss Nr. GR/2022-0040
Einführung Carsharing-Projekt
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt stimmt in sei-
ner Sitzung am 02.06.2022 der Einführung eines Carsharing-An-
gebotes in der Gemeinde durch die Firma mikar GmbH & Co.KG, 
Plattling zu. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Einführungs-
phase des Carsharing-Angebotes zu unterstützen und einen ge-
eigneten Standort für ein Fahrzeug bereitzustellen.
Beschluss Nr. GR/2022-0041
Berufung eines Wahlleiters sowie eines stellvertretenden 
Wahlleiters für die Neuwahl des Ortschaftsbürgermeisters 
Kornhochheim
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beruft in sei-
ner Sitzung am 02.06.2022 auf Grundlage des § 4 Abs. 2 Thü-
ringer Kommunalwahlgesetz (ThürKWG) Frau Franziska Trott 
als Wahlleiterin sowie Herrn Steffen Trapp als stellvertretenden 
Wahlleiter für die Wahl sowie eine eventuell stattfindende Stich-
wahl des Ortschaftsbürgermeisters der Ortschaft Kornhochheim.
Beschluss Nr. GR/2022-0042
Bewilligung von Zuschüssen für Investitionsmaßnahmen
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt bewilligt in 
seiner Sitzung am 02.06.2022 einen investiven Zuschuss

1. in Höhe von 1.500,00 € an die ev. luth. Kirchgemeinde In-
gersleben zur Sanierung der historischen Grabsteine auf 
dem Friedhof OT Ingersleben,

2. in Höhe von 1.500,00 € an die ev. luth. Kirchgemeinde Apfel-
städt zur Sanierung der Fassade der ehemaligen Remise im 
Eingangsbereich des Pfarrhofes OT Apfelstädt.

3. In Höhe von 1.500,00 € an die ev. luth. Kirchgemeinde 
Gamstädt zur Durchführung von Pflasterarbeiten im Rahmen 
der Umfeldgestaltung am Kirchengebäude OT Gamstädt.

Beschluss Nr. GR/2022-0043
Teilumgehung L 1044: Vergabe der Bauleistungen,  
Planungsleistungen Leistungsphasen 7 - 8 sowie der Bau-
überwachung
Der Gemeinderat beschließt in seiner Sitzung am 02.06.2022 für den 
Um- und Ausbau der Straße sowie der Nebenanlagen im Zuge der 
Maßnahme „Landesstraße L 1044 - OD Neudietendorf, Teilumgehung“:

1.) die Vergabe der Bauleistungen in Höhe von 2.130.818,78 € 
an die Strassing GmbH aus Erfurt.

2.) die Vergabe der Planungsleistungen der Leistungsphasen 7 
und 8 in Höhe von 42.121,57 € an die Straßen-, Tief- und 
Hochbauprojektierung GmbH (sthp) Suhl.

3.) die Vergabe der ingenieurtechnischen Leistungen der Bau-
überwachung in Höhe von 44.573,05 € an die Straßen-, Tief- 
und Hochbauprojektierung GmbH (sthp) Suhl.

4.) eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von maximal 
200.000,00 € in der HHST 2.63000.94110 (Baumaßnahmen, 
innerörtliche Umgehung L 1044). Die Ausgabe ist unabweis-
bar. Die Finanzierung erfolgt durch eine Entnahme aus der 
allgemeinen Rücklage in gleicher Höhe.

Beschluss Nr. GR/2022-0044
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag (Erweiterung 
Betriebssitz) - OT Apfelstädt, Wandersleber Straße 15
Der Gemeinderat beschließt in seiner Sitzung am 02.06.2022 
das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag sowie den 
beiden Anträgen auf Befreiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplans für die Erweiterung des Betriebssitzes auf dem 
Grundstück Wandersleber Straße 15 (Gemarkung Apfelstädt, 
Flur 5, Flurstück 831) zu erteilen.
Beschluss Nr. GR/2022-0045
Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik im OT 
Gamstädt Nachtrag Tiefbauarbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt bestätigt in seiner 
Sitzung am 02.06.2022 die folgenden Nachträge der Firma Elektrobau 
Bellinger GmbH, Amt Wachsenburg OT Thörey zum Auftrag „Umrüs-
tung der Straßenbeleuchtung auf LED Technik“ im Ortsteil Gamstädt.

1. Nachtrag vom 19.05.2022 in Höhe von 2.451,23 € zum nach-
träglichen Einbau von Gussdeckeln und Kabelziehschächten,

2. Nachtrag vom 30.05.2022 in Höhe von 20.361,03 € für unvor-
hersehbare Handschachtungen und Entsorgungsleistungen,
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ge erforderlich ist. Gemeinsame Wahlvorschläge müssen die Na-
men sämtlicher daran beteiligter Parteien oder Wählergruppen 
tragen. Die Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen 
müssen die Unterschriften von zehn Wahlberechtigten tragen, 
die nicht Bewerber des Wahlvorschlages sind. Jede Person darf 
nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen. Bei Mehrfachunter-
zeichnungen erklärt der Wahlausschuss die Unterzeichnung für 
ungültig.
In jedem Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe sind ein 
Beauftragter und ein Stellvertreter zu bezeichnen. Der Beauf-
tragte und sein Stellvertreter müssen wahlberechtigt und volljäh-
rig sein. Fehlt eine Bezeichnung, so gilt der erste Unterzeichner 
des Wahlvorschlages als Beauftragter, der zweite als sein Stell-
vertreter. Ist nur ein Beauftragter und nicht auch der Stellvertreter 
bezeichnet, dann ist der erste Unterzeichner des Wahlvorschla-
ges der Stellvertreter. Soweit im Thüringer Kommunalwahlgesetz 
nichts anderes bestimmt ist, sind nur der Beauftragte und bei 
seiner Verhinderung sein Stellvertreter berechtigt, verbindliche 
Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und entgegen-
zunehmen. Im Zweifelsfall gilt die Erklärung des Beauftragten. 
Der Beauftragte und sein Stellvertreter können durch schriftliche 
Erklärung der Mehrheit der Unterzeichner des Wahlvorschlages 
gegenüber dem Wahlleiter abberufen werden und durch andere 
ersetzt werden.
1.2
Der Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe muss nach 
dem Muster der Anlage 5 zur ThürKWO enthalten:
a) das Kennwort der einreichenden Partei oder Wählergruppe,
b) Nachnamen, Vornamen, Geburtsdatum, Beruf und Anschrift 

des Bewerbers,
c) die Bezeichnung des Beauftragten und seines Stellvertre-

ters,
d) die Unterschriften von zehn Wahlberechtigten unter Angabe 

ihres Vor- und Nachnamens, ihres Geburtsdatums und ihrer 
Anschrift.

Dem Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe sind als An-
lage beizufügen:
a) die Erklärungen des Bewerbers nach Anlage 6a zur ThürK-

WO, dass er seiner Aufnahme als Bewerber in den Wahlvor-
schlag zustimmt, nicht für dieselbe Wahl in einem anderen 
Wahlvorschlag aufgestellt ist, ob er mit dem Ministerium für 
Staatssicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder Be-
auftragten dieser Einrichtungen zusammengearbeitet hat, 
dass er mit der Einholung der erforderlichen Auskünfte ein-
verstanden ist sowie dass ihm die Eignung für eine Berufung 
in ein Beamtenverhältnis nach den für Beamte des Landes 
geltenden Bestimmungen nicht fehlt,

b) eine Ausfertigung der Niederschrift nach § 15 Abs. 3 Satz 1 
ThürKWG über die nach § 15 Abs. 1 ThürKWG von der Partei 
oder Wählergruppe durchzuführende Versammlung,

c) Versicherungen an Eides statt des Versammlungsleiters und 
zwei weiterer Teilnehmer der Versammlung nach § 15 Abs. 3 
Satz 2 ThürKWG.

1.3
Der Wahlvorschlag des Einzelbewerbers muss nach dem Mus-
ter der Anlagen 7 und 7a der ThürKWO den Nachnamen des Be-
werbers als Kennwort, den Vornamen, das Geburtsdatum, den 
Beruf und die Anschrift des Bewerbers sowie unter Angabe des 
Vor- und Nachnamens, des Geburtsdatums und der Anschrift die 
Unterschriften von mindestens fünfmal so viel Wahlberechtigten 
tragen,wie Ortschaftsratsmitglieder zu wählen sind - insgesamt 
also 30 Unterschriften.
Bewirbt sich der bisherige Ortschaftsbürgermeister als Einzel-
bewerber, sind keine Unterstützungsunterschriften erforderlich.
Dem Wahlvorschlag des Einzelbewerbers ist als Anlage beizu-
fügen:
Die Erklärungen des Bewerbers nach Anlage 6a zur ThürKWO, 
dass er nicht für dieselbe Wahl in einem anderen Wahlvorschlag 
aufgestellt ist, ob er mit dem Ministerium für Staatssicherheit, 
dem Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Ein-
richtungen zusammengearbeitet hat, dass er mit der Einholung 
der erforderlichen Auskünfte einverstanden ist sowie dass ihm 
die Eignung für eine Berufung in ein Beamtenverhältnis nach den 
für Beamte des Landes geltenden Bestimmungen nicht fehlt.
2.
Der von einer Partei oder einer Wählergruppe aufgestellte Be-
werber muss in einer zu diesem Zweck einberufenen Versamm-
lung von den wahlberechtigten Mitgliedern der Partei oder An-

von 18.266,98 €, an die Firma TS-Bau Tief- und Straßenbau 
GmbH aus Stadtilm zu vergeben.
Beschluss Nr. HFA/2022-0011
Finanzielle Beteiligung an der Errichtung einer Lösch- 
wasserzisterne          
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt in seiner Sitzung am 
24.05.2022 die finanzielle Beteiligung an der Anschaffung und der 
Errichtung einer Löschwasserzisterne im Gewerbegebiet Ortsaus-
gang West im OT Apfelstädt in Höhe von 20.000,00 €.

Öffentliche Bekanntmachung

Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
für die Neuwahl des Ortschaftsbürgermeisters der 
Ortschaft Kornhochheim am 11. September 2022

1.
In der Ortschaft Kornhochheim der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
wird am 11. September 2022 ein Ortschaftsbürgermeister als 
Ehrenbeamter der Gemeinde neu gewählt.
Zum Ortschaftsbürgermeister ist jeder Wahlberechtigte im Sinne 
der §§ 1 und 2 ThürKWG wählbar, der am Wahltag das 21. Le-
bensjahr vollendet und seit mindestens sechs Monaten seinen 
Aufenthalt in der jeweiligen Ortschaft hat; der Aufenthalt in der 
jeweiligen Ortschaft wird vermutet, wenn die Person im Gebiet 
der jeweiligen Ortschaft gemeldet ist. Bei mehreren Wohnungen 
ist die Hauptwohnung im Sinne des Melderechts maßgebend. 
Personen, die die Staatsangehörigkeit eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union besitzen, sind unter denselben 
Bedingungen wahlberechtigt und wählbar wie Deutsche.
Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind neben der Bundes-
republik Deutschland zurzeit:
Königreich Belgien, Republik Bulgarien, Königreich Dänemark, 
Republik Estland, Republik Finnland, Französische Republik, 
Hellenische Republik (Griechenland), Irland, Italienische Re-
publik, Republik Kroatien, Republik Lettland, Republik Litauen, 
Großherzogtum Luxemburg, Republik Malta, Königreich der Nie-
derlande, Republik Österreich, Republik Polen, Portugiesische 
Republik, Rumänien, Königreich Schweden, Republik Sloweni-
en, Slowakische Republik, Königreich Spanien, Tschechische 
Republik, Ungarn sowie Republik Zypern.
Nicht wählbar ist, wer infolge Richterspruchs die Wählbarkeit 
oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt 
oder sich zum Zeitpunkt der Wahl wegen einer vorsätzlichen 
Straftat in Strafhaft oder in Sicherungsverwahrung befindet.
Zum Ortschaftsbürgermeister kann außerdem nicht gewählt wer-
den, wer nicht die Gewähr dafür bietet, dass er jederzeit für die 
freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des Grundge-
setzes und der Landesverfassung eintritt. Darüber hinaus ist nicht 
wählbar, wer im Übrigen die persönliche Eignung für eine Beru-
fung in ein Beamtenverhältnis nach den für Beamte des Landes 
geltenden Bestimmungen nicht besitzt. Jeder Bewerber für das 
Amt des Ortschaftsbürgermeisters hat für die Zulassung zur Wahl 
gegenüber dem Wahlleiter der Gemeinde eine schriftliche Erklä-
rung abzugeben, ob er wissentlich als hauptamtlicher oder inof-
fizieller Mitarbeiter mit dem Ministerium für Staatssicherheit, dem 
Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtun-
gen zusammengearbeitet hat; er muss ferner erklären, dass er mit 
der Einholung der erforderlichen Auskünfte insbesondere beim 
Landesamt für Verfassungsschutz sowie beim Bundesbeauftrag-
ten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemali-
gen DDR einverstanden ist und ihm die Eignung für eine Berufung 
in ein Beamtenverhältnis nach den für Beamte des Landes gel-
tenden Bestimmungen nicht fehlt (§ 24 Abs. 3 Satz 3 ThürKWG).
1.1
Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschaftsbürgermeisters kön-
nen von Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundgesetzes, 
Wählergruppen und Einzelbewerbern eingereicht werden. Zur 
Einreichung von Wahlvorschlägen wird hiermit aufgefordert.
Jede Partei, jede Wählergruppe oder jeder Einzelbewerber kann 
nur einen Wahlvorschlag einreichen, der nur einen Bewerber ent-
halten darf und dem eine Erklärung des Bewerbers nach § 24 
Abs. 3 Satz 3 ThürKWG beizufügen ist. Der Bewerber darf nur in 
einem Wahlvorschlag aufgestellt werden; er muss hierzu seine 
Zustimmung schriftlich erteilen, sofern er Bewerber im Wahlvor-
schlag einer Partei oder Wählergruppe ist.
Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe muss den 
Namen der Partei oder der Wählergruppe als Kennwort tragen; 
dem Kennwort kann eine weitere Bezeichnung hinzugefügt wer-
den, wenn das zur deutlichen Unterscheidung der Wahlvorschlä-
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OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
99192 Nesse-Apfelstädt
im Zimmer E01 (Meldeamt) ausgelegt.

Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass sie wegen Krank-
heit oder einer körperlichen Beeinträchtigung nicht oder nur un-
ter unzumutbaren Schwierigkeiten in der Lage sind, einen Ein-
tragungsraum der Gemeinde aufzusuchen, erhalten auf Antrag 
einen Eintragungsschein. Die Eintragung kann in diesem Fall 
dadurch bewirkt werden, dass die wahlberechtigte Person auf 
dem Eintragungsschein ihre Unterstützung eines bestimmten 
Wahlvorschlags erklärt und eine Hilfsperson beauftragt, die Ein-
tragung im Eintragungsraum für sie vorzunehmen; die wahlbe-
rechtigte Person hat auf dem Eintragungsschein an Eides statt 
zu versichern, dass die Voraussetzungen für die Erteilung eines 
Eintragungsscheins vorliegen.
Von der Leistung von Unterstützungsunterschriften ausgeschlos-
sen sind Bewerber von Wahlvorschlägen für dieselbe Wahl sowie 
Wahlberechtigte, die sich für dieselbe Wahl bereits in eine ande-
re Unterstützungsliste eingetragen haben oder einen Wahlvor-
schlag für dieselbe Wahl unterzeichnet haben. Geleistete Unter-
schriften können nicht zurückgenommen werden.
3.4
Trägt der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers noch nicht die er-
forderliche Zahl der Unterschriften, so wird dieser Wahlvorschlag 
ebenfalls vom Wahlleiter mit einer Liste zur Leistung der noch erfor-
derlichen Unterschriften (Anlage 7 a zur ThürKWO) verbunden und 
unverzüglich nach Einreichung des Wahlvorschlages ausgelegt. Die 
unter Nr. 3.3 gemachten Ausführungen gelten entsprechend.
4.
Die Wahlvorschläge dürfen frühestens nach der Bekanntma-
chung der Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
eingereicht werden. Sie müssen spätestens am 29. Juli 2022, 
18.00 Uhr, beim Wahlleiter der

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
99192 Nesse-Apfelstädt

eingereicht sein. Eingereichte Wahlvorschläge können nur bis 
zum 29. Juli 2022, 18.00 Uhr, durch gemeinsame schriftliche 
Erklärung des Beauftragten des Wahlvorschlages und der Mehr-
heit der übrigen Unterzeichner des Wahlvorschlages oder durch 
schriftliche Erklärung des Einzelbewerbers zurückgenommen 
werden.
5.
Wird nur ein gültiger oder überhaupt kein Wahlvorschlag einge-
reicht, so wird die Wahl ohne Bindung an einen vorgeschlagenen 
Bewerber durchgeführt.
6.
Die eingereichten Wahlvorschläge werden vom Wahlleiter un-
verzüglich auf Mängel überprüft und die Beauftragten oder die 
Einzelbewerber aufgefordert, festgestellte Mängel zu beseitigen. 
Mängel der Wahlvorschläge müssen spätestens am 08. August 
2022, 18.00 Uhr behoben sein.
7.
Am 09. August 2022 tritt der Wahlausschuss der Gemeinde zu-
sammen und beschließt, ob die eingereichten Wahlvorschläge 
den durch das Thüringer Kommunalwahlgesetz und die Thürin-
ger Kommunalwahlordnung gestellten Anforderungen entspre-
chen und als gültig zuzulassen sind. Stirbt ein Bewerber oder 
verliert ein Bewerber seine Wählbarkeit nach der Zulassung des 
Wahlvorschlages, aber vor der Wahl, so findet die Wahl nicht 
statt.
8.
Die im Thüringer Kommunalwahlgesetz oder in der Thürin-
ger Kommunalwahlordnung vorgesehenen Fristen und Ter-
mine verlängern oder ändern sich nicht dadurch, dass der 
letzte Tag der Frist oder ein Termin auf einen Sonnabend, ei-
nen Sonntag, einen gesetzlichen oder staatlich geschützten 
Feiertag fällt. Eine Wiedereinsetzung in den vorigen Stand 
ist ausgeschlossen (§ 37 Abs. 2 ThürKWG).
9.
Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle Ge-
schlechter.
Nesse-Apfelstädt, den 13.06.2022

Trott
Wahlleiterin
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt

gehörigen der Wählergruppe in geheimer Abstimmung gewählt 
werden. Jeder stimmberechtigte Teilnehmer der Versammlung ist 
vorschlagsberechtigt. Dem Bewerber ist Gelegenheit zu geben, 
sich und seine Ziele der Versammlung in angemessener Zeit vor-
zustellen. Zur Aufstellung eines gemeinsamen Wahlvorschlags 
ist eine gemeinsame Versammlung aller beteiligten Wahlvor-
schlagsträger durchzuführen. Der Bewerber kann auch durch 
eine Versammlung von Delegierten, die von den wahlberechtig-
ten Mitgliedern einer Partei oder den wahlberechtigten Angehö-
rigen einer Wählergruppe aus der Mitte einer vorgenannten Mit-
gliederversammlung zu diesem Zweck gewählt sind, in geheimer 
Abstimmung gewählt werden.
Eine Ausfertigung der Niederschrift über die Wahl des Bewer-
bers, Ort und Zeit der Versammlung, die Form der Einladung 
sowie die Zahl der Anwesenden ist mit dem Wahlvorschlag 
einzureichen. Hierbei haben der Versammlungsleiter und zwei 
weitere Teilnehmer der Versammlung gegenüber dem Wahl-
leiter an Eides statt zu versichern, dass die Wahl in geheimer 
Abstimmung erfolgt ist, dass jeder wahlberechtigte Teilnehmer 
der Aufstellungsversammlung vorschlagsberechtigt war und den 
Bewerbern Gelegenheit gegeben wurde, sich und seine Ziele der 
Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. Der Wahlleiter 
ist zur Abnahme einer solchen Versicherung an Eides statt zu-
ständig; er gilt insoweit als zuständige Behörde im Sinne des § 
156 des Strafgesetzbuches.
3.
Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen, die nicht auf-
grund eines eigenen einzelnen Wahlvorschlags seit der letzten 
Wahl ununterbrochen im Bundestag, im Thüringer Landtag, im 
Kreistag des Landkreises Gotha, im Gemeinderat der Gemein-
de Nesse-Apfelstädt oder im Ortschaftsrat der Ortschaft Korn-
hochheim vertreten sind, müssen neben den Unterschriften von 
zehn Wahlberechtigten, die der Wahlvorschlag jeder Partei oder 
Wählergruppe zu tragen hat, zusätzlich von viermal so viel Wahl-
berechtigten unterstützt werden wie Ortschaftsratsmitglieder zu 
wählen sind - insgesamt also 24 Unterschriften.
3.1
Eine Partei oder Wählergruppe, die nur als Wahlvorschlagsträ-
ger eines gemeinsamen Wahlvorschlags im Kreistag oder im 
Gemeinderat oder im Ortschaftsrat der Ortschaft Kornhochheim 
vertreten ist, benötigt bei Einreichung eines eigenen einzelnen 
Wahlvorschlags neben den Unterschriften von zehn Wahlbe-
rechtigten, die der Wahlvorschlag jeder Partei oder Wählergrup-
pe zu tragen hat, zusätzliche Unterstützungsunterschriften von 
viermal so viel Wahlberechtigten wie Ortschaftsratsmitglieder 
zu wählen sind (siehe Nr. 3). Ein gemeinsamer Wahlvorschlag 
bedarf keiner zusätzlichen Unterstützungsunterschriften, wenn 
dessen Wahlvorschlagsträger seit der letzten Wahl in ihrer Ge-
samtheit im Kreistag, iim Gemeinderat oder im Ortschaftsrat 
der Ortschaft Kornhochheim aufgrund desselben gemeinsamen 
Wahlvorschlags ununterbrochen vertreten sind oder wenn einer 
der beteiligten Wahlvorschlagsträger mit einem eigenen einzel-
nen Wahlvorschlag keiner Unterstützungsunterschriften bedürf-
te, weil der Wahlvorschlagsträger seit der letzten Wahl ununter-
brochen im Bundestag, im Thüringer Landtag, im Kreistag des 
Landkreises Gotha, im Gemeinderat Nesse-Apfelstädt oder im 
Ortschaftsrat der Ortschaft Kornhochheim vertreten ist.
3.2
Unterstützungsunterschriften sind stets erforderlich, wenn eine 
Partei oder Wählergruppe mit einem geänderten oder neuen Na-
men einen Wahlvorschlag einreicht, es sei denn, dass die Mehr-
heit der Unterzeichner des Wahlvorschlags (§ 14 Abs. 1 Satz 4 
ThürKWG) bereits Bewerber oder Unterzeichner des früheren 
Wahlvorschlags war.
3.3
Die Wahlberechtigten haben sich zur Leistung von Unterstüt-
zungsunterschriften persönlich nach der Einreichung des Wahl-
vorschlags in eine vom Wahlleiter bei der Gemeindeverwaltung 
Nesse-Apfelstädt bis zum 08. August 2022, 18.00 Uhr, ausgeleg-
te Liste unter Angabe ihres Vor- und Nachnamens, ihrer Anschrift 
und ihres Geburtsdatums einzutragen und eine eigenhändige 
Unterschrift zu leisten. Die Liste zur Leistung von Unterstützungs-
unterschriften wird vom Wahlleiter der Gemeinde mit dem Wahl-
vorschlag verbunden und unverzüglich nach der Einreichung des 
Wahlvorschlags während der üblichen Dienstzeiten:
Mo, Mi, Do von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr
Di von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 Uhr
Fr von 09.00 bis 12.00 Uhr
bei der

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
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1. wer infolge gerichtlicher Entscheidung die Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder wegen einer 
vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt wurde;

2. eine Person, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen ei-
ner Tat anhängig ist oder Anklage wegen einer solchen Tat 
erhoben wurde, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter zur Folge haben kann;

3. eine Person, die wegen geistiger oder körperlicher Behinde-
rung die Schiedstätigkeit nicht ordnungsgemäß ausüben kann 
oder für die zur Besorgung aller ihrer Angelegenheiten ein Be-
treuer nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt ist;

4. eine Person, die durch gerichtliche Anordnung in der Verfü-
gung über ihr Vermögen beschränkt ist.

(2) Als Schiedsperson soll nicht gewählt werden, wer

1. bei Beginn der Amtsperiode nicht das 25. Lebensjahr voll-
endet hat,

2. bei Beginn der Amtsperiode das 70. Lebensjahr vollendet 
hat,

3. nicht im Bereich der Schiedsstelle wohnt.
Die Wahl der Schiedsperson erfolgt gemäß § 4 Abs. 1 ThürSchStG 
durch den Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt auf die 
Dauer von 5 Jahren.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis 01. August 
2022 an die

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Bürgermeister Herrn Christian Jacob - persönlich -
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Nesse-Apfelstädt, den 07. Juni 2022
Christian Jacob
Bürgermeister

Thüringer Landesamt für  
Bodenmanagement und Geoinformation
Flurbereinigungsbereich Gotha
Hans-C.-Wirz-Straße 2
99867 Gotha
Bodenordnungsverfahren „Schafsstall Ingersleben“
Az.: 1-8-0694� Gotha, 31.05.2022

Schlussfeststellung

1. Gemäß § 63 Abs. 2 des Landwirtschaftsanpassungsge-
setzes (LwAnpG vom 03.07.1991, BGBl. I S. 1418, zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 10.08.2021 (BGBl. I S. 3436) i. 
V. m. § 149 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG vom 16. 
03.1976, BGBl. I S. 546, zuletzt geändert durch Gesetzes 
vom 19.12.2008, BGBl. I S. 2835) wird das vom Thüringer 
Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation 
durchgeführte Bodenordnungsverfahren „Schaftsstall In-
gersleben, Landkreis Gotha mit den folgenden Feststellun-
gen abgeschlossen:
1.1 Die Ausführung nach dem Bodenordnungsplan ist be-

wirkt.
1.2 Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die 

im Bodenordnungsverfahren hätten berücksichtigt wer-
den müssen.

2. Mit der Unanfechtbarkeit der Schlussfeststellung ist das Bo-
denordnungsverfahren beendet.

3. Der Gemeinde Nesse-Apfelstädt werden die in § 150 FlurbG 
bezeichneten Unterlagen zur Aufbewahrung übergeben.

Begründung
Die Ausführung des Bodenordnungsplanes ist in tatsächlicher 
und rechtlicher Hinsicht bewirkt. Das Liegenschaftskataster und 
das Grundbuch wurden nach den Ergebnissen der Bodenord-
nung berichtigt.
Die Voraussetzungen zur Schlussfeststellung nach § 149 FlurbG 
liegen somit vor.
Der Gemeinde Nesse-Apfelstädt wurde eine Ausfertigung der 
die neue Feldeinteilung nachweisenden Karte, ein Verzeichnis 

Stellenausschreibung  
des Kreisjugendring Gotha e. V.
Zur Gestaltung von Angeboten der offenen Jugendarbeit in 
der Landgemeinde Nesse-Apfelstädt ist die Stelle

des Jugendsozialarbeiters /  
der Jugendsozialarbeiterin

schnellstmöglich zu besetzen.

Aufgabenschwerpunkte sind:
• Betreuung der offenen Angebote in den Jugendeinrich-

tungen in den Ortsteilen der Gemeinde (vornehmlich 
in den bestehenden Einrichtungen Neudietendorf und 
Gamstädt)

• Angebote der offenen Jugendarbeit, Entwicklung und 
Durchführung von individuellen Aktivitäten, bei denen 
Kinder und Jugendliche ihre Fähigkeiten entfalten, Aner-
kennung erfahren und soziale Prozesse gestalten kön-
nen

• Beantragung und Abrechnung von Fördermitteln
• Kooperation mit öffentlichen und freien Trägern der Ju-

gendhilfe
• Förderung der individuellen und sozialen Entwicklung von 

Kindern und Jugendlichen unter Berücksichtigung der un-
terschiedlichen Lebenslagen von Mädchen und Jungen

• Organisation von Maßnahmen der Kinder –und Jugend-
erholung, Maßnahmen der Kinder- und Jugendbildung, 
Jugendschutzangebote, Projektarbeit und Elternarbeit

• Zusammenarbeit mit dem Bürgermeister, den Ortschafts-
bürgermeistern und den gemeindlichen Gremien.

Wir erwarten von Ihnen:
• einen für die Tätigkeit geeigneten sozialpädagogischen 

Studienabschluss
• Erfahrungen in der offenen Kinder- und Jugendarbeit/ 

Bedürfnislagen der Zielgruppen berücksichtigen
• Flexibilität, Engagement und Teamfähigkeit
• Fähigkeit zur Selbstmotivation
• Führerschein und PKW
Es handelt sich um eine Stelle mit einer wöchentlichen Ar-
beitszeit von 30 - 40 Stunden. Die Vergütung erfolgt in An-
lehnung am TVöD /VKA Sozial- und Erziehungsdienst SuE.

Bewerbungen sind innerhalb der nächsten vier Wochen an 
den

Kreisjugendring Gotha e.V.
z.H. Frau Grensemann

Reinhardsbrunner Str.23
99867 Gotha

zu richten.

Reisekosten können nicht erstattet werden, Es können nur 
Bewerbungsunterlagen zurückgesendet werden, die einen 
frankierten DIN A4 Rückumschlag enthalten.

Öffentliche Bekanntmachung
Das Amt der vorsitzenden und der stellvertretenden Schieds-
person der Gemeinde Nesse-Apfelstädt ist neu zu besetzen, da 
die jetzige Amtsperiode mit Ablauf des Jahres 2022 endet.
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt fordert hiermit zur Bewerbung 
für das Schiedsamt auf. Die Schiedsperson ist gem. § 2 Abs. 1 
Thüringer Schiedsstellengesetz (ThürSchStG) ehrenamtlich tä-
tig. Für das Ehrenamt können sich alle Bürgerinnen und Bürger 
bewerben, die nachfolgende gesetzliche Bestimmungen erfüllen.

§ 3 ThürSchStG
Eignung für das Schiedsamt

(1) Die Schiedsperson muss nach ihrer Persönlichkeit und ihren 
Fähigkeiten für das Amt geeignet sein. Zur Schiedsperson kann 
nicht gewählt werden:
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der neuen Grundstücke, eine Zusammenstellung der Bestim-
mungen des Bodenordnungsplanes, die dauernd von allgemei-
ner Bedeutung sind und nicht in das Grundbuch oder andere 
öffentliche Bücher übernommen wurden sowie eine Ausfertigung 
der Schlussfeststellung übersandt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb einer Frist von einem 
Monat nach der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim

Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinfor-
mation
Referat 43, Flurbereinigungsbereich Gotha
Hans-C.-Wirz-Straße 2
99867 Gotha

einzulegen.

Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, ist die Widerspruchs-
frist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf 
dieser Frist bei der genannten Behörde eingegangen ist.

Im Auftrag
gez. Sonja Leber
Referatsleiterin� (DS)

Datenschutzrechtlicher Hinweis
Im oben genannten Verfahren werden auf der Grundlage von Art. 
6 Abs. 1 Buchstabe c und e DS-GVO personenbezogene Daten 
von Teilnehmern, sonstigen Beteiligten und Dritten verarbeitet.
Nähere Informationen zu Art und Verwendung dieser Daten, den 
zuständigen Ansprechpartnern sowie Ihren Rechten als betroffe-
ne Person können Sie auf der Internetseite www.ds-tlbg.thuerin-
gen.de abrufen. Auf Wunsch wird Ihnen auch eine Papierfassung 
zugesandt.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Aktuelle Fundsachen:

Funddatum Fundort Fundnum-
mer

Fundgegenstand

08.04.2022 Apfelstädt 006/2022 Smartphone
30.04.2022 Ingersleben 004/2022 Schlüsselbund
03.05.2022 Ingersleben 007/2022 Turnbeutel/Stoff-

beutel, Schlüssel-
bund

01.05.2022 Kleinrettbach 008/2022 Schlüsselbund

Willing
Ordnungsamt
Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Termine Abfallentsorgung Juni-Juli 2022

in der Gemeinde Nesse-Apfelstädt im Redaktionszeitraum

Apfelstädt Gamstädt Ingersleben Kleinrettbach Kornhochheim Neudietendorf

Restmülltonne 01.07.2022
22.07.2022

06.07.2022 08.07.2022 06.07.2022 01.07.2022
22.07.2022

11.07.2022

Biotonne 29.06.2022
13.07.2022

01.07.2022
15.07.2022

29.06.2022
13.07.2022

01.07.2022
15.07.2022

29.06.2022
13.07.2022

29.06.2022
13.07.2022

Gelbe Tonne 07.07.2022 27.06.2022
18.07.2022

07.07.2022 07.07.2022 07.07.2022 07.07.2022

Papiertonne 12.07.2022 19.07.2022 12.07.2022 19.07.2022 12.07.2022 12.07.2022

Achtung: Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie, dass die Tonnen vor dem Abfuhrtag frühestens ab 18.00 Uhr und am Abfuhrtag spätestens bis 6.00 Uhr 
bereitgestellt werden müssen.

Wertstoffhof Kornhochheim

Standort: Gelände des Landgutes Kornhochheim

Wichtiger Hinweis: Gebührenbescheid und Ausweisdoku-
ment sind mitzubringen

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag von 08:00 bis 14:00 Uhr

Telefon: 03 62 02 / 7 59 46

Annahme von: Sperrmüll
Elektroschrott
Grünschnitt
Schrott
Altholz

Der Wertstoffhof ist wöchentlich zu den genannten Zeiten 
geöffnet.

An Sonn- und Feiertagen sowie montags bis mittwochs bleibt 
der Wertstoffhof geschlossen. Die Entsorgung von Sonderabfall 
(Schadstoffmobil) erfolgt immer freitags in der Zeit von 16.00 
- 18.00 Uhr.
Weitere wichtige Hinweise zum Thema Müllentsorgung finden Sie 
auf den ersten Seiten des Amtsblattes/Gemeindenachrichten.

Funddatum Fundort Fundnum-
mer

Fundgegenstand

09.05.2022 Neudietendorf 009/2022 Gesundheitskarte
17.05.2022 Gamstädt 010/2022 Hörgerät
23.05.2022 Neudietendorf 011/2022 Schlüsselbund in 

Ledertasche
31.05.2022 Neudietendorf 012/2022 Brille mit Etui
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Die Bauverwaltung der Gemeinde Nesse-Apfelstädt informiert:

Baubeginn und nötige Umleitung im Zuge des Ausbaus der Ortsdurchfahrt der  
Landesstraße L 1044 im OT Neudietendorf

Ab 18.07.2022 beginnen vorrausichtlich die Ar-
beiten an der Ortsdurchfahrt der L 1044 im OT 
Neudietendorf. Die Baumaßnahme wird in drei 
Abschnitten über die Jahre 2022, 2023 und 2024 
durchgeführt. Während der gesamten Bauzeit 
wird der Fahrzeugverkehr zwischen den südlich 
und nördlich der Apfelstädt gelegenen Teilen von 
Neudietendorf über die anbei dargestellte Route 
„U1“ (Apfelstädt - Wandersleben - Seebergen - 
Siebleben - Tüttleben - Gamstädt - Kleinrettbach) 
umgeleitet. Dies geschieht, um Schwerlastver-
kehr und ortsfremde Fahrzeuge möglichst aus 
dem Gemeindegebiet herauszuhalten und die 
Nebenstraßen sowie deren Anlieger vor übermä-
ßigem Verkehr zu schützen.
Problematisch ist hierbei jedoch der 1. Bauab-
schnitt, der bis Ende des Jahres 2022 umgesetzt 
werden soll. Dieser erstreckt sich von der Brü-
cke über die Apfelstädt von der Gartenstraße bis 
zum Anger, etwa auf Höhe der Feuerwehraus-
fahrt. Dazu muss der genannte Bereich für den 
Kraftfahrzeugverkehr voll gesperrt werden. Die 
Apfelstädtbrücke im Zuge der L1044 kann daher 
nicht befahren werden. Deshalb ist eine kleinräu-
mige Umleitung während des 1. Bauabschnittes 
leider nicht möglich. Im 2. und 3. Bauabschnitt 
in den Jahren 2023 und 2024 ist die Apfelstädt-
brücke wieder geöffnet, sodass andere Wege-
führungen und jeweils angepasste kleinräumige 
Umleitungskonzepte möglich werden, um die 

Einwohner der Gemeinde Nesse-Apfelstädt zu 
entlasten. Die kleinräumigen Umleitungskonzep-
te werden dann rechtzeitig vorher veröffentlicht.
Der 1. Bauabschnitt sorgt dementsprechend für 
die größten Beeinträchtigungen. Der Fuß- und 
Radverkehr ist jedoch über die anderen Brücken 
gesichert. Die andienenden Busunternehmen 
sind in die Planungen eingebunden und erar-
beiten einen Ersatzfahrplan, es werden auch 
Ersatzhaltestellen eingerichtet. Ebenso ist das 
Schulverwaltungsamt informiert und erarbeitet 
Lösungen, um die Grundschüler zu den Ersatz-
haltestellen zu geleiten. Für die Feuerwehr und 
den Rettungsdienst sind Lösungen gefunden, so 
dass schnelle Hilfe im Notfall gewährleistet ist.
Die Vollsperrung zwischen Ingersleben und Ma-
rienthal in Richtung Erfurt wird planmäßig zu 
Ende Juni 2022 aufgehoben, so dass diese Ver-
bindung wieder verfügbar ist.
Wir sind uns bewusst, dass diese Umleitung für 
die Einwohner und die ansässigen Unterneh-
men der Gemeinde Nesse-Apfelstädt große Ein-
schränkungen zur Folge hat. Eine andere Wege-
führung ist jedoch im 1. Bauabschnitt leider nicht 
möglich.
Im Vorfeld bedanken wir uns bei allen Nutzern 
und Anliegern für Ihr Verständnis.

Die Bauverwaltung
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Allgemeine Hinweise  
zur Straßenreinigung
Die Straßenreinigungspflicht nach geltender Straßenreini-
gungssatzung umfasst das Beseitigen aller Verunreinigun-
gen, die auf den Gehweg und die Straße fallen - unabhängig 
davon, ob Passanten sie absichtlich weggeworfen haben (z. 
B. Zigarettenschachteln, Getränkedosen usw.), ob sie von 
Tieren (z. B. Hundekot) stammen oder einfach durch die Na-
tur bedingt sind.
Deshalb reicht das Kehren allein nicht aus. Gras- und Un-
krautbewuchs sind zusätzlich von der Gehwegfläche und 
aus der Regenrinne zu entfernen. Laub muss umgehend 
beseitigt werden, wenn z. B. bei Nässe eine Rutschgefahr 
entsteht, oder wenn so viel Laub auf dem Gehweg liegt, dass 
Passanten stolpern oder zu Fall kommen könnten. Die Pflicht 
zur Beseitigung des Laubs sowie der von den Bäumen ge-
fallenen Früchte gilt unabhängig vom Eigentum an dem je-
weiligen Baum, der die Blätter oder Früchte abgeworfen hat.

Keinesfalls dürfen der Schmutz, die Abfälle und vor allem das 
Laub dem Nachbarn zugekehrt oder in die Gossen, Gräben, 
Einflussöffnungen, Straßenkanäle oder auf Hydrantendeckel 
gefegt werden. Reinigungspflichtig im Sinne der Straßenrei-
nigungssatzung ist immer der Grundstückseigentümer, der 
Anlieger an einer öffentlichen Straße ist.

Die Reinigungspflicht beschränkt sich nicht nur auf den 
Gehweg der vor dem eigenen Grundstück liegt, sondern 
gilt auch bis zur Mitte der Fahrbahn der öffentlichen Stra-
ße. Unter Fahrbahn ist all das zu verstehen, was nicht zum 
Gehweg gehört. Die Fahrbahnreinigung betrifft die gesamte 
übrige Straßenoberfläche, also neben der Fahrbahn auch 
die Trennstreifen, die Bankette, die Bushaltestellenbuchten 
sowie die (vom Gehweg abgegrenzten) Radwege. Wichtig 
zu wissen ist dabei, dass öffentliche Grünstreifen, Straßen-
gräben, Böschungen und Stützmauern zwischen Fahrbahn/
Gehweg und dem Anliegergrundstück die Anliegerschaft 
nicht aufheben. Die Reinigungspflicht des Anliegers bleibt 
bestehen. In den öffentlichen Verkehrsraum (Lichtraumprofil) 
überhängende Sträucher und Äste sind bis auf die Grund-
stücksgrenze zurückzuschneiden. Zur Aufrechterhaltung der 
Funktion der Straßenbeleuchtung ist darauf zu achten, dass 
Laubwerk und Äste von Bäumen/Sträuchern/Hecken nicht in 
den Leuchtenbereich wachsen.

Die Pflicht der Anlieger zur Reinigung der Gehwege und 
Straßen ergibt sich aus der Satzung über die Straßenreini-
gung (Straßenreinigungssatzung) im Gebiet der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt. Diese kann auf unserer Homepage www.
nesse-apfelstaedt.de/Verwaltung/Ortsrecht oder nach Ter-
minvereinbarung in der Gemeindeverwaltung eingesehen 
werden. Auskünfte zu Fragen rund um die Reinigungspflicht 
erteilt Ihnen die Ordnungsverwaltung, Tel. 036202/84045.

Mitteilungen

Aktuelle Informationen aus der Gemeinde

Sportliche Erfolge und endlich wieder Veranstaltungen 
ohne Beschränkungen

Unsere Fußballmannschaften können bisher auf eine überaus 
erfolgreiche Saison zurückblicken und haben sich an der Spitze 
der jeweiligen Tabelle durchgesetzt. Herzlichen Glückwünsch und 
weiterhin sportlichen Erfolg an den SV Fortuna Ingersleben zum 
Aufstieg der 1. Mannschaft in die Kreisoberliga, ebenso schaff-
te der SV Eintracht Apfelstädt den Sprung in die Kreisliga. Die 
Nachwuchsmannschaften des JFC Nesse-Apfelstädt haben sich 
ebenfalls wacker geschlagen und die C-Junioren sind Saisonsie-
ger in der Kreisliga, was die B-Junioren ebenfalls noch schaffen 

Grundsteuerreform
Das Bundesverfassungsgericht hat im April 2018 entschie-
den, dass die Bewertung von Grundstücken mit dem Ein-
heitswert gegen das Grundgesetz verstößt und eine gesetz-
liche Neuregelung gefordert. Die Einheitswerte stammen 
aus dem Jahr 1935 (in den neuen Bundesländern) bzw. aus 
dem Jahr 1964 (in den alten Bundesländern). Die tatsäch-
liche Wertentwicklung des Grundbesitzes wird durch diese 
alten Werte nicht widergespiegelt und gleichartiger Grund-
besitz wird unterschiedlich behandelt.
Aufgrund der Reform ist jeder, der am 01.01.2022 Eigentü-
mer von Grundbesitz war verpflichtet, bis zum 31.10.2022 
eine Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwertes beim 
zuständigen Finanzamt einzureichen. Dies gilt auch, wenn 
der Grundbesitz nach dem 01.01.2022 verkauft wurde oder 
wenn dieser vermietet oder verpachtet ist und tatsächlich 
von jemand anderem genutzt wird. Mit Ausnahme von so-
genannten Erbbaurechtsfällen ist immer der Eigentümer des 
Grund und Bodens zur Abgabe der Erklärung verpflichtet. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite des 
Thüringer Finanzministeriums unter grundsteuer.thueringen.
de. Darüber hinaus erhalten alle Eigentümer von Grundbe-
sitz in Thüringen bis Ende Mai ein Informationsschreiben von 
der Finanzverwaltung. Allgemeine Fragen zur Grundsteu-
erreform können von Montag bis Freitag ab 08:00 Uhr an 
die landesweite Telefonhotline zur Grundsteuerreform unter 
0361/57 3611 800 gerichtet werden.

Die Finanzverwaltung
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Öffnungszeiten der Bibliothek im Ortsteil 
Neudietendorf:
Bechsteinallee 1b

dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr

Telefonisch können Sie uns während der Öffnungszeiten unter 
folgender Nummer erreichen: Tel.: 0162/7037174

Während der gesamten Sommerferien
bleibt die Bibliothek geöffnet.

Öffnungszeiten Museum
Heimatmuseum Ingersleben
- im Gutshaus des Rittergutes -
Karl-Marx-Straße 40
geöffnet jeden Sonntag von 14 - 18 Uhr
sowie nach Voranmeldung  
unter Tel. 036202 82211

Museumsleiter
Hans-Dieter Manns

Aus Ihrer Gemeindebibliothek

An die Töpfe Veganer - oder 
lieber an den 3D-Drucker?

Wie werden wir uns morgen 
ernähren, haben Sie sich das 
schon mal gefragt? Vorwiegend 
von Insekten, um schnell ver-
fügbares Eiweiß zu bekommen 
oder von „Fleisch“, das aus 
einzelnen Tierzellen gezüchtet wurde und im Bioprinting-Verfah-
ren, das wir aus der Medizin kennen, tolle Kreationen aus dem 
3D-Drucker auf unsere Teller zaubert? Oder ernähren wir uns 
vegan? Vegan ist nicht nur Hype, sondern präsentiert sich als 
neue Lebensphilosophie. Was bei einigen von uns aus vielleicht 
ethischen Gründen begann, hat sich inzwischen etabliert. Viele 
Produkte, die wir heute aus aller Welt einfliegen, gab es aber frü-
her bei uns nicht. Heute arbeitet ein ganzer Industriezweig daran, 
vegane Fleisch- und Eiweißimitate herzustellen - mit mehr oder 
weniger Erfolg, aber auf jeden Fall mit jeder Menge chemischer 
Zusatzstoffe.

Veganer zu sein, muss man sich leisten können! „Unser täglich 
Brot gib uns heute“, darum bitten etwa 700 Millionen Menschen 
auf unserer Welt vergebens. Für diesen Teil der Menschheit 
spielt die Unterscheidung vegan, vegetarisch … keine Rolle. Die-
se Menschen haben nur ein Ziel - satt zu werden.
Aber müssen wir, um uns vegan zu ernähren, Produkte zu uns 
nehmen, die wie Fleisch, Wurst oder Fisch schmecken? Schau-
en Sie mal über den deutschen Tellerrand und probieren Sie 
arabisches Tabbouleh, indisches Dal, toskanischen Brotsalat, 
sizilianische Caponata oder griechische Revithosoupa. Einfach 
lecker - und ohne chemische Zusätze! Die Rezepte dafür und für 
viele andere köstliche Gerichte finden Sie in der Sachbuchabtei-
lung Ihrer Gemeindebibliothek mit Anregungen für Ihre gesunde 
Ernährung.

Und übrigens: Wenn wir überleben wollen, müssen wir töten, ob 
Tiere oder Pflanzen. Wir kümmern uns ums Tierwohl, doch haben 
nicht auch Pflanzen eine „artgerechte Haltung“ verdient? Kaum 
steckt das erste Grün sein Köpfchen aus der Erde, bekommt es 
tüchtig Chemie auf die Mütze, wird genetisch verändert oder am 
Ende zur Energiegewinnung verbrannt. Doch das gehört in die 
Rubrik Ethik und ist nochmal ein ganz anderes Thema.

Bärbel Brand vom Bibliotheksteam

können. Allen Sportfreunden ein herzliches Dankeschön für die 
kontinuierliche und zielstrebige Arbeit. Gerade nach den letzten 
zwei Jahren mit den erheblichen Einschränkungen ist es sehr 
gut, dass wieder solche sportlichen Erfolge möglich sind und die 
Mannschaften zusammengehalten wurden.
Sportlich geht es auch bei unseren Feuerwehren zu, die 
Gamstädter Feuerwehr hat zum wiederholten Mal an den sport-
lichen Wettkämpfen der Deutschen Feuerwehrmeisterschaft 
teilgenommen. Beim Löschangriff belegten die Kameraden 
in Mühlhausen einen beachtlichen 10. Platz mit einer Zeit von 
24,34 Sekunden. Dafür ebenfalls Dank und Anerkennung, dass 
ihr euch für diesen nationalen Wettkampf qualifiziert habt und die 
Gemeinde sowie die Thüringer Feuerwehren würdig vertreten 
habt. Die Kleinrettbacher Wehr hat sich erfolgreich für die Chal-
lenge #fitwiediefeuerwehr2022 des MDR beworben und darf den 
Beweis ihrer Fitness gegen die Feuerwehr Sonneborn antreten, 
worüber im MDR-Fernsehen berichtet wird. Wir drücken euch 
hier fest die Daumen, mögt ihr den Sieg mit nach Hause bringen.
Ebenso erfreulich ist es, dass nach dem fast zweijährigen verord-
neten Dornröschenschlaf, in allen Ortsteilen wieder Feste und 
Feiern mit viel Engagement und Ideenreichtum vorbereitet und 
durchgeführt werden. Man spürt förmlich, dass die Menschen 
froh sind, endlich wieder gemeinsam ein paar schöne Stunden 
in fröhlicher Runde zu verbringen und dabei auch Ablenkung 
von den alltäglichen Problemen suchen und finden. Einige der 
Feste haben es in den Veranstaltungskalender zum Jubiläums-
jahr des Landkreises Gotha anlässlich dessen 100. Geburtstags 
geschafft und locken dadurch sicher noch mehr überregionale 
Gäste an. Aktuelle Beispiele waren das Entenrennen sowie das 
Mühlenfest am Pfingstmontag in Ingersleben.
Nutzen Sie bitte weiterhin aktiv die vielfältigen Angebote in unse-
re Gemeinde, verbringen Sie gemeinsam Zeit mit anderen Men-
schen und treten Sie in den Austausch. Das gibt uns Kraft und 
schenkt uns Glücksmomente in dieser durchaus unruhigen Zeit.

Baustellen in der Gemeinde

Die bevorstehende, komplexeste Baumaßnahme seit langer Zeit 
in unserer Gemeinde, wirft ihre Schatten voraus und wird vor-
aussichtlich ab dem 18.07.2022 beginnen. Näheres hierzu kön-
nen Sie dem zugehörigen Artikel der Bauverwaltung speziell zu 
dieser Maßnahme entnehmen. Die Überlegungen für die Maß-
nahme gehen bis in die 1970er Jahre zurück und nach nun fast 
50 Jahren erfolgt endlich die dringend erforderliche Umsetzung. 
Warum es dieser Bauarbeiten bedarf, brauche ich sicher Nie-
manden, der regelmäßig die jetzige Ortsdurchfahrt nutzt, erläu-
tern. Am Ende der Bauarbeiten, die in drei Abschnitten stattfin-
den und bei der nur für den 1. Bauabschnitt eine Vollsperrung bis 
voraussichtlich Ende 2022 unumgänglich ist, wird sich das Orts-
bild an der wichtigen Verkehrsachse in unserer Landgemeinde 
wesentlich verbessert haben. Das oft geäußerte Missverständ-
nis, warum die Gemeinde in letzter Zeit die gefühlt zahlreichen 
Sperrungen einfach so zulässt und keine anderen Lösungen ge-
funden werden, kann ich menschlich nachvollziehen. Dennoch 
macht es sich die Gemeindeverwaltung eben nicht einfach und 
lässt die Auftraggeber und Baufirmen einfach machen. Im Vorfeld 
der manchmal auch für die Gemeinde überraschenden Maßnah-
men wird immer versucht, die Einschränkungen für die Einwoh-
nerschaft so gering wie nötig zu halten. Insbesondere ist unser 
Ansinnen darauf gerichtet, Vollsperrungen zu vermeiden oder 
die Bauzeiten kurz zu halten und wo immer möglich, unterein-
ander abzustimmen. Das funktioniert im Rahmen der auch zur 
Sicherheit der Verkehrsteilnehmer einzuhaltenden Vorschriften 
und Zwangspunkte natürlich nicht vollumfänglich. Die Mitteilung 
eines Versorgungsträgers, der seine über 100 Jahre alte Wasser-
leitung oder eine in die Jahre gekommene Gasleitung erneuern 
muss, kann eben nicht einfach von der Gemeinde vom Tisch ge-
wischt werden. Es geht hier vordergründig um die Versorgungs-
sicherheit der Haushalte und Unternehmen in unserer Gemeinde 
und nicht darum, die Einwohner sinnlos mit Verkehrseinschrän-
kungen zu belasten.
Ich werbe hiermit nochmals um Ihr Verständnis für diese not-
wendigen Einschränkungen und hoffe auf ein gutes Miteinander 
während der Bauphase. Alle Auftraggeber der Tiefbaumaßnah-
men im öffentlichen Raum bauen letztendlich für Sie.

Ihr Christian Jacob
Bürgermeister
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aktuellen Angebote und Aktionen und Schulen/Vereine über ihre 
geplanten Veranstaltungen informieren - immer verbunden mit der 
Möglichkeit, den Weg dorthin per digitaler Karte darzustellen.

Schnittstelle fördert Kommunikation
Echte Kommunikation ist keine Einbahnstraße. Deshalb bietet 
die App eine Schnittstelle, die die Kommunikation und den Infor-
mationsaustausch zwischen Verwaltung und Bürgern fördert und 
einfach macht.
Natürlich sorgt diese Art der digitalen Kommunikation nicht nur 
in Krisenzeiten dafür, dass Bürger und Verwaltung einander nä-
her rücken. Vielmehr wird es in den kommenden Jahren zuneh-
mend an Bedeutung gewinnen, das eine Kommunalverwaltung 
ihre Entscheidungen transparent macht und ihre Bürger zeitnah 
über neue Entwicklungen informiert. Ein einfach bedienbares 
und schnelles digitales Kommunikationssystem ist dafür ein we-
sentlicher Baustein.

Die App ist bereits online und kann kostenlos downgeloaded 
werden.

Entweder im App Store nach Nesse-Apfelstädt suchen, über die 
QR Codes oder über diese Links:
https://play.google.com/store/apps/details?id=eu.mapone.ness-
apfelstaedt
https://apps.apple.com/de/app/nesse-apfelst%C3%A4dt-app-
one/id1605964930

Schulen

„Wir schenken Bienen ein neues Paradies“

Grundschule Neudietendorf mit freundlicher Unter-
stützung durch den nahkauf Neudietendorf

In der Woche vom 16.5.- 20.5.22 hat die Grundschule Neudie-
tendorf ein neues Hochbett, finanziert durch den nahkauf Neu-
dietendorf, erhalten. Auch beim tatkräftigen Aufbau hat uns das 
Team des Supermarktes unterstützt. Die Schüler der Klassen 3a 
und 3b haben gemeinsam das Hochbeet angelegt und mit vie-
len verschiedenen Blumen bepflanzt. Dadurch wurde für unsere 
Bienen und Insekten ein neuer farbenfroher Lebensraum und ein 
zusätzliches Nahrungsangebot geschaffen. Hier können sie nun 
Pollen und Nektar sammeln sowie Schutz finden. Somit tragen 
wir auch zum Artenschutz der Bienen und Insekten bei.

Berufsinformationsnachmittag  
im GAW-Institut Ilmenau
Am 06. Juli 2022 lädt das GAW-Institut für berufliche Bildung 
Schüler*innen und deren Eltern zum Informationsnachmittag 
ein. Von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr gibt die Einrichtung Ein-
blicke in die Ausbildungsmöglichkeiten am Standort Ilmen-
au, Am Vogelherd 50|51. Das Angebot umfasst die Ausbil-
dungen Sozialassistent (m/w/d), Erzieher (m/w/d) sowie 
die generalistische Pflegeausbildung. Im Rahmen der Ver-
anstaltung werden Anfragen zu Zugangsvoraussetzungen, 
Ausbildungsinhalten, beruflichen Perspektiven sowie ganz 
individuelle Fragen beantwortet. Bewerbungen für den Aus-
bildungsstart im August/September werden durchgängig 
angenommen und können zum Infonachmittag mitgebracht 
und persönlich abgegeben werden.

WEITERE INFORMATIONEN UNTER
GAW-INSTITUT FÜR BERUFLICHE BILDUNG gemeinnützige 
GmbH
Staatlich anerkannte Fachschule und Höhere Berufsfach-
schule für Gesundheits-, Sozial- und Pflegeberufe Ilmenau
Am Vogelherd 50|51 98693 Ilmenau
TEL +49(0)3677|84 10 89 FAX +49(0)3677|87 18 77
MAIL ilmenau@gaw.de
WEB www.gaw.de
FB www.facebook.com/GAWIlmena

Einladung zur Waldbegehung
Die Forstbetriebsgemeinschaft Totenkopf - Vitzerod lädt 
für den 16. Juli 2022 ihre Mitglieder und deren Vertreter zu 
einer Waldbegehung ein. Vorgestellt werden soll die derzeiti-
ge Schadensituation und die Erfolge beim Waldumbau.

Treffpunkt ist 11.00 Uhr der Parkplatz am Bahnhof  
Georgenthal -gegenüber der Jagdschule.

Im Namen des Vorstandes
Uwe Szpöt
Vorsitzender

Näher am Bürger mit der neuen app|ONE 2020
Nicht erst seit Corona sehen sich Kommunen vor die Auf-
gabe gestellt, ihre Kommunikation mit Bürgern, Besuchern 
und der örtlichen Wirtschaft schneller und effizienter zu ma-
chen. Inzwischen gibt es digitale Tools, mit deren Hilfe diese 
Aufgabe vergleichsweise einfach zu bewältigen ist.
Es ist ein ständiger Wettlauf mit der Zeit, in dem sich kommunale 
Verwaltungen befinden: Fast täglich, ja mitunter stündlich ändert 
sich der Informationsstand. Daher ist es wichtig, dass die dadurch 
erforderliche Kommunikation ebenso schnell stattfinden kann.

Die Menschen per Smartphone erreichen
Wer die Menschen - insbesondere die jüngere Generation - heu-
te schnell erreichen will, muss diese über digitale Endgeräte, al-
len voran die Smartphones ansprechen. Mit der neuen App wer-
den alle digitalen Kommunikationswege abdeckt. Damit ist jede 
Information, die die Verwaltung der Gemeinde auf ihre Website 
einspielt, automatisch auch per App auf jedem marktüblichen 
Smartphone verfügbar. Um immer auf dem neuesten Stand zu 
sein, sind auch Push-Nachrichten möglich. Das heißt, wer die 
App auf dem Smartphone hat, wird sofort informiert, wenn es 
neue Informationen aus der Gemeindeverwaltung gibt.
Wichtig für Besucher oder Ortsunkundige ist das digitale Karto-
graphie-Tool, das in die Plattform eingebunden ist. Damit lassen 
sich sämtliche Informationen in Verbindung mit einer Veranstal-
tung, einem Unternehmen oder einer bestimmten Örtlichkeit pro-
blemlos lokalisieren.

Unterstützung für die Wirtschaft
Natürlich ist es gerade in diesen wirtschaftlich schwierigen Zeiten 
auch wichtig, dass die örtlichen Unternehmen und Gewerbetreiben-
den unterstützt werden. So können beispielsweise Gastronomen 
per App auf ihre kulinarischen Highlights, Einzelhändler über ihre 
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Vorbei an den kleinen Dörfern Holzhausen und Sülzenbrücken 
fuhren wir über Apfelstädt mit einer kleiner Eispause zurück nach 
Neudietendorf zur Krügervilla. Eine gelungene Radtour, die gern 
von den Teilnehmern*innen wiederholt werden möchte.
Die Erfahrung mit den ausgeliehenen E-Bikes vom Krügerverein 
wurde von einem der Teilnehmer so kommentiert: „Es war eine gute 
Erfahrung, es hat mir viel Spaß gemacht und ich würde mir bei pas-
sender Gelegenheit gern nochmal ein E-Bike von Euch ausleihen …“.

Imker* in gesucht

oder Bienenfreunde, die es gern 
werden möchten für unsere drei 
Bienenvölker des Krügervereins

Imkerteam (April 2022)

Seit 2020 betreut der Krügerverein Bienen in der Gärtnerei. Mit 
einem Volk habe ich damals angefangen. Dieses Jahr sind es 
nun schon drei ausgewachsene Bienenvölker, die im Frühjahr re-
gelmäßig einmal die Woche betreut werden müssen (Schwarm-
Kontrolle). Die Honigräume werden immer voller und schwerer 
und die Honigernte rückt immer näher. Alles Arbeiten, die un-
glaublich spannend und aufregend sind und die ich gern in Zu-
kunft 2023 und folgende Jahre in erfahrene und/oder in sehr in-
teressierte Hände geben möchte. Gern bin ich bereit, Ihnen alle 
wichtigen Schritte für einen guten Start zum Imkern zu zeigen. 
Ich freu mich auf Ihr Interesse.

Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich gern bei:
Kontakt: Christin Merten, Tel: 036202 719746 oder cmerten@
kruegerverein.de
weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite www.
kruegerverein.de.

„Entdeckungen der großartigen Kleinlebe-
wesen in unserer Apfelstädt- spannende 
Entdeckungstour für Groß und Klein“
Am 21.05.2022 trafen sich auf Einladung der NABU Ortsgrup-
pe Nesse-Apfelstädt 21 Kinder und 15 Erwachsene an der Ap-
felstädt Aue in Apfelstädt, um die Kleinlebewesen im Fluss zu 
bestimmen. „Wenn man einen Stein anhebt und ein Sieb in 
Fließrichtung vor den Stein hält, werden die Tiere in das Sieb ge-
spült“ erklärten Anette Dubiel und Wolfgang Hock zu Beginn der 
Veranstaltung. Und schon begann, mit Kescher, Küchensieb und 
Gummistiefeln ausgerüstet, das begeisterte und mit „Oh“- und 
„Ah“-Rufen begleitete, fleißige Sammeln. Mit Hilfe des errichte-
ten Outdoor-Labors bestehend aus Mikroskopen, Becherlupen, 
Bestimmungshilfen, Fangnetzen und Aquarien konnten dann 
unter anderem zahlreiche Köcher- und Steinfliegenlarven, Bach-
flohkrebse, Napfschnecken, Rollegel und Wasserskorpione be-
obachtet und bestimmt werden. Beim Keschern und Bestimmen 
der Fische aus der Apfelstädt und dem Mühlgraben begeisterte 
Sebastian Brandt die Kinder und es wurden Stichlinge, Schmer-
len und Elritzen entdeckt. Ein gelungener Nachmittag mit Freu-
de, Spaß und spannenden Entdeckungen in und am Wasser, da 
waren sich alle einig. Eine wichtige Botschaft nahmen alle mit: 
die unerwartete Vielfalt an Kleinlebewesen in der Apfelstädt und 
deren große Bedeutung für diesen Lebensraum.

Die NABU Ortsgruppe Nesse-Apfelstädt

Eine Projektwoche mit vielen  
verschiedenen Tänzen 16.5. - 20.5.2022
In dieser Woche hat die Grundschule Neudietendorf unter 
dem Motto „Tanzrausch“ viele verschiedene Tänze einstu-
diert. Egal ob moderne Lieder, Country Musik oder Volks-
musik, mit vielen Tanzschritten hat jede Gruppe eine Cho-
reografie erarbeitet und sie vor allen Schülern, Lehrern, 
Erziehern sowie einigen Eltern aufgeführt.

Grundschule Neudietendorf
www.gs-neudietendorf.de

Aus Vereinen und Verbänden

Drei-Burgen-Tour mit Rad und E-Bike

Am 7. Mai 2022 startete eine Gruppe von radfahrbegeisterten 
Frauen, Männern und Kindern um 11 Uhr an der Krügervilla mit 
Fahrrad oder E-Bike, Helm, Verpflegung und bester Stimmung. 
Wer gern mal die Erfahrung machen wollte, „elektrisch“ unterwegs 
zu sein, konnte sich ein E-Bike vom Krügerverein über das Projekt 
„gemeinsam umdenken - gemeinsam handeln“, ausleihen.
Nach kurzem Ausprobieren, ob alles funktioniert und richtig ein-
gestellt ist, der gemeinsamen Absprache der Wegstrecke und 
einem Startfoto traten wir in die Pedale. Der Radweg führte von 
Neudietendorf über Apfelstädt entlang an blühenden Rapsfeldern 
mit guter Aussicht auf die Drei Burgen „Drei-Gleichen“, die der 
Region ihren Namen gaben. Unterwegs auf dem Grafen-Radweg 
fuhren wir vorbei an den bekannten Ruinen der Burg-Gleichen, 
der Mühlburg und der Wachsenburg. Eine gemütliche Picknick-
bank am Bach lud uns zu einer Pause zwischen Wandersleben 
und Mühlberg ein. Frisch gestärkt konnten wir die kleine Stei-
gung zur Wachsenburg problemlos meistern und genossen auf 
der Höhe des Berges einen wunderschönen Blick über Felder, 
Naturschutzgebiete mit artenreicher Flora und Fauna sowie zur 
Wachsenburg, die über allem zu stehen scheint.
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Veranstaltungen

Einladung zum 9. Parkfest des Krügervereins in Neudietendorf
Wir freuen uns, Sie am Sonntag, 26.06.2022 von 14-18 Uhr zum 
9. Parkfest in den lauschigen Krügerpark in Neudietendorf einla-
den zu können.
Was wird in diesem Jahr geboten?
Musik von der Band Samt&Sonders und eine Lesung der Literatur-
werkstatt bieten kulturelle Freuden. Unsere Kräutergruppe bringt 
Selbstgemachtes zum Schnuppern und Kosten mit. Die kleine Im-
kerei des Krügervereins ist mit einem Stand vertreten. Nicht nur für 
Kids gibt es allerhand kreativ zu gestalten: Karten zum Verschen-
ken, ein selbstgestaltetes Kissen, eine kleine Holzarbeit, ….
Groß und Klein können sich aktiv betätigen beim Bogenschie-
ßen, bei einer Probefahrt mit einem E-Bike (bei Interesse gerne 
eigenen Fahrradhelm mitbringen) oder bei einer Trainingsstunde 
mit Musik.

Nicht fehlen dürfen einige ausgewählte Verkaufsstände: in die-
sem Jahr werden Schmuck, edle Wolle sowie Produkte aus der 
Werkstatt des Christophoruswerkes Erfurt zu erwerben sein.
Fürs leibliche Wohl ist mit Grillspezialitäten, vegetarischen Broth-
äppchen, Kaffee, Kuchen und allerlei Getränken gesorgt.
Wir freuen uns auf einen sonnigen Nachmittag mit schönen Be-
gegnungen, anregenden Gesprächen, fröhlichem Spielspaß und 
Kulturgenuss. Seien Sie mit Kind & Kegel oder auch allein dabei. 
…einsam bleibt hier niemand.

Ihr Krügerverein

Kontakt: Doreen Sammler, dsammler@kruegerverein.de,  
036202 719746
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Dancit im Park
Danict mit Michael Möller im Krügerpark in Neudietendorf können Sie vor der Sommerpause noch zu folgenden Terminen genießen:
montags, 27.06. und 04.07.2022, jeweils 17:30-18:30 Uhr.

Ihr Krügerverein

Paritätisches
Sommerfest

www.paritaet-th.de/sommerfest

Mit Programmen der Grund- und Regelschule Neudietendorf

Dienstag, Dienstag, 28. Juni 202228. Juni 2022
ab ab 15 Uhr15 Uhr im im KrügerparkKrügerpark in Neudietendorf in Neudietendorf

Das Engagement 
feiern.

Senioren

Glückwünsche des Bürger-
meisters zu Geburtstagen 

und Ehejubiläen
Der Bürgermeister der Landgemeinde Nesse-Apfelstädt 
gratuliert allen Einwohnerinnen und Einwohnern, die im Le-
sezeitraum des aktuellen Amtsblatts ihren Geburtstag feiern 
oder ein Ehejubiläum begehen, recht herzlich und wünscht 
viel Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt  
Apfelstädt (Pfarrer Bernd Kramer)
der Kirchgemeinden Apfelstädt, Kornhochheim, Wandersleben, 
Großrettbach, Ingersleben und Neudietendorf

Mittwoch, 22. Juni 2022
Apfelstädt 17.00 Uhr Familiengottesdienst und 

Kinderkirchen-Sommerfest
Freitag, 24. Juni 2022 - Johannistag
Ingersleben 18.00 Uhr Gottesdienst und Johannis-

feuer
Sonntag, 26. Juni 2022
Wandersleben 10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 02. Juli 2022
Großrettbach 14.00 Uhr Gottesdienst und Gemein-

defest
Sonntag, 03. Juli 2022
Neudietendorf 09.30 Uhr Gottesdienst / Johanniskirche
Ingersleben 10.30 Uhr Gottesdienst
Kornhochheim 09.30 Uhr Gottesdienst
Wandersleben 10.30 Uhr Gottesdienst
Apfelstädt 16.00 Uhr Musikalische Andacht mit 

dem Chor Cantabile
Donnerstag, 07. Juli 2022
Apfelstädt 19.30 Uhr Bibelstammtisch
Mittwoch, 13. Juli 2022
Wandersleben 20.00 Uhr Literarische Andacht mit 

Bernd Sikora  
(St.-Petri-Kirche)

Samstag, 16. Juli 2022
Wandersleben: 14.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

mit Taufe von Emma Ortlepp
Sonntag, 17. Juli 2022
Großrettbach 09.30 Uhr Gottesdienst
Ingersleben 10.30 Uhr Gottesdienst
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Sonntag, 17.07.2022
Neudietendorf 10.00 Uhr Gottesdienst
Samtag, 23.07.2022
Neudietendorf Sommerfest in der Johanniskirche
Sonntag, 24.07.2022
Neudietendorf 10.00 Uhr Gottesdienst

Katholische Kapelle „St. Raphael“  
(Pfarrer Hunold)
sonntags: jeweils 09.15 Uhr

Kontakt:
Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus Erfurt, Schulzenweg 5,
99097 Erfurt-Melchendorf
Tel. 0361 416269
Fax: 0361 4172450
Mail: pfarramt@nikolaus-erfurt.de

Kirchgemeinde Gamstädt (Pastorin Denner)
Kirchengemeindeverband Seebergen mit Cobstädt, Gün-
thersleben, Seebergen, Tüttleben und den Kirchgemeinden 
Gamstädt und Grabsleben

Gottesdienst

22.06. - Mittwoch
17:00 Uhr Familienandacht in Seebergen
24.06. - Freitag (Johannistag)
19:00 Uhr Andacht zur Kirmes in Seebergen
26.06. - 2. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst in Cobstädt
03.07. - 3. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst in Günthersleben
13:00 Uhr Festgottesdienst zum Orgeljubiläum mit Sup. 

Friedmann Witting in Seebergen
09.07. - Samstag
14:00 Uhr Andacht zum Kirchgemeinde - Fest mit Pfr. i. R. 

Göring in Grabsleben
10.07. - 4. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Andacht mit Lektoren in Cobstädt
13.07. - Mittwoch
17:00 Uhr Familienandacht in Tüttleben
17.07. - 5. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst in Günthersleben

Familienandachten
mittwochs jeweils 17:00 Uhr
22.06. in Seebergen

Chöre und Musik
Kinderchor
in Günthersleben mit Karolin Seiring, dienstags von 16:00 - 
17:00 Uhr,
außer in den Ferien

Kirchspielchor
mittwochs vierzehntägig, jeweils um 20:00 Uhr im Pfarrhaus 
Seebergen

Pastorin Denner ist zu erreichen unter: Ev.-Luth. Pfarramt See-
bergen,
Tel.: 036256 / 21605 oder unter pfarramt@kgv-seebergen.de

Kirchgemeinde Kleinrettbach  
(Pfarrer Götz Beyer)
Im Amtsblattzeitraum findet in Kleinrettbach kein Gottesdienst 
statt.

Kornhochheim 11.30 Uhr Gottesdienst
Apfelstädt 13.00 Uhr Gottesdienst

INFORMATIONEN

Kinderkirchen-Sommerfest am Mittwoch, dem 22. Juni 2022, 
für den Pfarrbereich Apfelstädt
17 Uhr Musical: „Käpt‘n Noah und die fast vergessenen Holz-
würmer“ von und mit Gabi und Amadeus Eidner und anschlie-
ßend Sommerfest (St.-Walpurgis-Kirche & Pfarrhof Apfelstädt)

Chöre und Musik im Pfarrbereich Apfelstädt
Probentermine unserer musikalischen Gruppen:

Der Kinderchor „Kleine Adjuvanten“ trifft sich jeweils montags 
16.00 Uhr im Pfarrhaus in Apfelstädt. Kinder, die am gemeinsa-
men Singen Interesse haben, sind herzlich willkommen!

Der Adjuvanten-Kirchenchor trifft sich mittwochs 20.00 Uhr im 
Pfarrhof in Apfelstädt.

Die Kinder-Nachwuchsgruppe des Posaunenchores trifft sich 
dienstags 17.30 Uhr im Pfarrhof in Apfelstädt.

Die Erwachsenen-Nachwuchsgruppe des Posaunenchores 
trifft sich um 20.00 Uhr im Pfarrhof in Apfelstädt.

Der Posaunenchor Wandersleben-Apfelstädt trifft sich diens-
tags um 18.30 Uhr im Pfarrhof in Apfelstädt.

Seniorenkreise
Der Seniorenkreis Wandersleben trifft sich am 6.7., 20.7., 3.8. 
und 17.8. jeweils 14.00 Uhr im Pfarrhaus.
Der Seniorenkreis Apfelstädt trifft sich am 19.7. und 23.8. um 
14 Uhr

Menantes-Förderkreises: 01.07. und 19.08.22

BIBELSTAMMTISCH
Der nächste Bibelstammtisch findet am 7. Juli 2022 um 19.30 
Uhr in Apfelstädt statt. Pfarrer Sven Hanson lädt dann zu Vortrag 
und Gespräch über „Angst und Trost in der Botschaft der Bibel“ 
ein.

Lesung:
Mittwoch, 13. Juli 2022 - 20 Uhr
Bernd Sikora stellt sein Buch „Siebenhöfen“ vor. (St.-Petri-Kirche 
Wandersleben)

Ingersleben:
Für die Reparatur der Läuteanlage hat die Kirchgemeinde In-
gersleben vom Kirchenkreis Gotha einen Zuschuss in Höhe von 
4.000,00 Euro erhalten. Somit können wir die Arbeiten angehen. 
Wir hoffen auf weitere Spenden!
Das Landesamt für Denkmalpflege unterstützt die Restaurierung 
der historischen Grabdenkmale.
Auch hierfür erbitten wir weitere Spenden.
Wir danken allen Behörden und Privatpersonen für die bisherige 
Unterstützung.

Herrnhuter Brüdergemeine Neudietendorf 
(Pfarrer Andreas Albrecht)
in Zusammenarbeit mit der Evangelisch-Lutherischen Kirch-
gemeinde Neudietendorf

Samstag, 25.06.2022
Neudietendorf 19.00 Uhr Singstunde
Sonntag, 26.06.2022
Neudietendorf 10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 02.07.2022
Neudietendorf 19.00 Uhr Singstunde
Samstag, 09.07.2022
Neudietendorf 19.00 Uhr Singstunde
Sonntag, 10.07.2022
Neudietendorf 10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 16.07.2022
Neudietendorf 19.00 Uhr Singstunde
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Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters:
Büro des Ortschaftsbürgermeisters im Ortsteil Apfelstädt
in der Hauptstraße 34.

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters finden diens-
tags in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. Außerhalb dieser 
Sprechzeiten können Sie einen Termin vereinbaren.

Tel. Büro 036202 / 90427
Tel. privat 036202 / 81557

Mit freundlichen Grüßen
Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Edeka-Stiftung spendet Hochbeet  
für Kita „Sonnenschein“
Erwartungsvoll blickten die Kinder der Knallfroschgruppe am 
Nachmittag des 11.05.2022 zum Gemüsegarten. Dort wurde 
über Mittag ein neues, von der Edeka-Stiftung gesponsertes, 
Hochbeet aufgebaut und mit Erde befüllt. 

Unterstützt wurden die Damen im grünen T-Shirt vom benach-
barten Edeka-Markt in Neudietendorf um Melanie Lienert. Die-
ser übernahm die Patenschaft für das Projekt „Gemüsebeete 
für Kids“ und brachte einen prall gefüllten Gemüsekorb mit. Wir 
hatten uns als Einrichtung an der Ausschreibung beworben und 
tatsächlich den Zuschlag bekommen. Das war aber nicht das 
einzige Geschenk des Tages, denn die zwei Damen von der 
Edeka-Stiftung brachten neben Gärtnerschürzen und Gießkan-
nen für die Kinder auch Saatgut für Möhren und Radieschen so-
wie einige Setzlinge wie Spinat, Gurken und Brokkoli mit. Nach 
einer kurzen Begrüßung konnten die kleinen Hobbygärtner beim 
Durchstöbern des Gemüsekorbes ihr Wissen über die verschie-
denen Lebensmittel unter Beweis stellen. Im Anschluss ging es 
mit „Bagger“ und „Kran“ ans Werk. Ein Kind buddelte ein Loch 
und der Kran setzte den Setzling hinein. Dann wurde das Loch 
wieder zugebuddelt. Das machte den Kindern sichtlich Freude. 
„Wir müssen doch noch gießen! Die brauchen ganz viel Wasser, 
damit sie wachsen können.“ ruft ein 4jähriges Mädchen. Nach-
dem alles eingepflanzt war, wurde es reichlich von den „Knallfrö-
schen“ bewässert. Zum Schluss noch mit dem Finger testen, ob 
die Erde schön feucht ist und fertig ist das neue Gemüsebeet. 

75 Jahre Ev. Akademie Thüringen

Festgottesdienst mit Altbischöfin Ilse Junkermann in 
der Brüderkirche Neudietendorf am 3. Juli

Glauben und Wissenschaft: Unter diesem Motto kamen im Som-
mer 1947 etwa 50 Teilnehmende zur ersten Tagung der Evan-
gelischen Akademie Thüringen in Eisenach zusammen. Am 
Sonntag, den 3. Juli, um 10 Uhr feiert die Akademie aus diesem 
Anlass einen Festgottesdienst in der Brüderkirche Neudieten-
dorf. Die Predigt hält die Altbischöfin der Evangelischen Kirche in 
Mitteldeutschland Ilse Junkermann.

Es lädt Sie herzlich dazu ein  
Pfarrer Dr. Sebastian Kranich (Akademiedirektor)

Ortschaft Apfelstädt

Bekanntmachungen

Ortschaftsratssitzung
Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Montag,  
den 11.07.2022 statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig und ortsüblich über den Aus-
hang bekannt gegeben.
Daneben können die Tagesordnung sowie die Beratungsunterla-
gen im Ratsinformationssystem auf unserer Internetseite unter 
https://www.nesse-apfelstaedt.de eingesehen werden.
Tagungsort: Ortsteil Apfelstädt, Hauptstraße 34
Beginn: 20.00 Uhr

gez. Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister
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im Bereich Autowerkstatt „Der Apfelstädter“ bis ca. zum Senio-
renheim erfolgen. Hier wird es eine einseitige Verkehrsführung 
mit Ampelregelung geben. In der Hauptstraße wird es dann nur 
punktuell zu Beeinträchtigungen kommen, da nur ca. alle 100 
Meter die neue Gasleitung, die durch die alte marode Leitung ge-
schossen wird, miteinander verbunden werden muss. Natürlich 
werden auch alle Hausanschlüsse, die noch an der alten Leitung 
sind, erneuert. Weiterhin ist es notwendig, einige Ringverbindun-
gen herzustellen. Ich bitte alle Apfelstädter um Verständnis und 
Geduld. Die Arbeiten sollen so zügig wie möglich abgeschlossen 
werden. In unserem Gewerbegebiet West herrscht auch rege 
Bautätigkeit. Die Firma Hörmann erweitert ihre Gebäude und er-
richtet eine Schulungsstätte für ihre Monteure und auch die TSI 
will Erweiterungsbauten in ihrem Bereich vornehmen. Somit ist 
der Standort Apfelstädt dieser wichtigen Firmen gesichert.

Rainer Seyring
Ihr Ortschaftsbürgermeister

Enthüllung Denkmal Eduard Fiedler
Unter dem Motto „Was lange währt wird gut“ konnten wir am 13. 
Mai das Denkmal für Eduard Fiedler genau gegenüber seines 
Geburtshauses enthüllen. Bereits am 14. Mai 2021 (an seinem 
150. Geburtstag) wollten wir, der Apfelstädter Traditionsmän-
nerverein, Eduard Fiedler, den wohl berühmtesten Sohn Ap-
felstädts, mit einem Denkmal ehren. Eduard Fiedler, Lehrer, 
Kunstmaler und Weltreisender war Zeit seines Leben immer 
mit Apfelstädt und der Wachsenburg verbunden. So war es nur 
richtig, den Wunsch der Familie Fiedler, den Grabstein Eduards 
2019 wieder an seinen Geburtsort nach Apfelstädt zu verbrin-
gen, zu entsprechen. Doch nun zum Denkmal. Die Gestaltung 
der Bronzeplatte, die ein Selbstporträt Fiedlers zeigt, übernahm 
der Bildhauer Christian Paschold aus Tiefthal, der leider kurz 
nach Fertigstellung der Arbeit verstarb. Den Feinschliff und den 
Guss der Bronze händelte die Kirchheimer Künstlerwerkstatt von 
Lars Mandler. Der Guss verzögerte sich leider aus technischen 
Gründen mehrmals. Die Ausführung des Gedenksteines wurde 
lange und sehr kontrovers diskutiert. Ein passender Stein musste 
gefunden werden und das Gestaltungskonzept musste stimmen. 
Unser ortsansässiger Steinmetz Timo Mackeldey hatte dann 
die zündende Idee, die nicht nur uns, sondern auch der Fami-
lie Fiedler entsprach. Leider gab es auch mit dem Stein einige 
Probleme und so verzögerte sich das ganze Projekt schon wie-
der. In Anlehnung an die aussagekräftigen Skizzen Fiedlers für 
die Gestaltung der Wachsenburg, speziell von Hohenloheturm 
und Thörnlein, wurde das Eingangsensemble zum Burghof auf 
den Gedenkstein sehr akribisch nachgebildet. Das ganze Projekt 
wurde vom Apfelstädter Traditionsmännerverein initiiert, gema-
nagt und konnte mit Fördermitteln finanziert werden. Zur Ein-
weihung hatten die Gymnasiasten der Teilschule Apfelstädt mit 
Unterstützung der Direktorin und einiger Lehrer ihre im letzten 
Jahr angefertigten Bilder zum Thema: 150. Geburtstag Eduard 
Fiedler, am Denkmal drapiert. Zahlreiche Gäste, auch aus der 
Kommunalpolitik, hatten sich eingefunden. Unser Posaunenchor 
übernahm die musikalische Umrahmung der Einweihung. Aus 
Berlin waren Klaus-Jürgen Fiedler und seine Frau Ruth sowie 
Urenkel Horst Eduard, der die Gelegenheit nutzte und unsere 
Kegelbahn mit einem fiedlerchen Bild des Rittersaales der Wach-
senburg verschönerte, angereist. Ich danke an dieser Stelle allen 
Beteiligten, die zum Gelingen des Projektes beitrugen - unseren 
Gemeindearbeitern für die Manpower und unserem Rene für den 
Beton. Eine aussagekräftige Hinweistafel soll das Ensemble am 
Vorplatz des ehemaligen „Backses“ noch abrunden.

In ein paar Wochen können die Lebensmittel aus dem eigenen 
Anbau geerntet und gegessen werden.
So einfach kann man Kindern mit allen Sinnen Wissen über un-
sere Nahrung vermitteln und damit die Grundlage für eine aus-
gewogene Ernährung sowie eine gesunde Lebensweise setzen. 
Dies ist auch das Ziel des Projektes „Gemüsebeete für Kids“, 
welches 2008 ins Leben gerufen wurde und seither viele Kinder-
gärten mit dem notwendigen Material unterstützt. Betreut wird 
das Projekt über mehrere Jahre.

Kathrin Schuchardt

Zwei Gründe zum Feiern …
Am 01.06.22 gab es in unserem Kindergarten zwei Gründe 
zum Feiern. Nicht nur der internationale Kindertag wurde mit 
Kindern, Eltern und Großeltern gebührlich gefeiert, sondern 
auch unserem Kindergarten konnte gratuliert werden. Denn 
dieser hatte bereits im Februar seinen 30. Geburtstag. All 
das war Anlass genug, um ein langersehntes Familienfest zu 
feiern. Die Kinder hatten ihren Spaß beim Kinderschminken, 
auf der Hüpfburg, bei der Tombola und beim Dosenwerfen. 
Außerdem zauberte Clown Bernd lustige Ballonfiguren. Bei 
Kaffee und Kuchen und einem fruchtigen Slush verging der 
Nachmittag im Handumdrehen. Und auch das Wetter zeigte 
sich von der besten Seite. Der Garten platzte fast aus allen 
Nähten, denn so viele Menschen hat man schon lange nicht 
mehr im Kindergarten gesehen. Es war das erste Fest nach 
zwei Jahren Zwangspause, welches wir gemeinsam mit Eltern 
und Angehörigen feiern konnten.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Eltern, die uns bei 
der Umsetzung unterstützt haben sowie bei Frank Fritsche, 
der uns die Hüpfburg und Stehtische kostenlos zur Verfügung 
gestellt hat.

F. Wiegandt

Baumaßnahmen in Apfelstädt
In unserem Kindergarten sind weitere Baumaßnahmen notwen-
dig, um unter anderem den neuen Brandschutzbestimmungen 
zu entsprechen. Desweiteren wird eine Küche mit Essenaufzug 
und ein Vorbereitungsraum installiert, um die Hygienevorschrif-
ten einhalten zu können. An der Westseite muss eine weitere 
Fluchttreppe angebaut werden. Die Heizung und Elektrik wird 
modernisiert, ebenso sind Tischler-, Maler und Fliesenlegear-
beiten erforderlich. Hoffen wir, dass die angepeilte Summe von 
350.000 Euro ausreicht, um unseren Kindergarten den geforder-
ten Standards anzupassen. Für die Kinder und Erzieher führen 
die ständigen Baumaßnahmen natürlich zu Beeinträchtigungen, 
die wir hoffentlich bald hinter uns lassen.
In den kommenden Monaten wird es zu Behinderungen im Stra-
ßenverkehr durch umfangreiche Arbeiten an der alten Gaslei-
tung kommen. In der Wandersleber Straße werden Bauarbeiten 
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Veranstaltungen

Sportfest des SV Eintracht Apfelstädt
Nach zwei Jahren Zwangspause lädt die Eintracht am 25. und 
26. Juni wieder alle interessierten Sportfreunde zum Besuch des 
Sportfestes in Apfelstädt ein. An beiden Tagen gibt es ein vielfäl-
tiges Programm. Zum Mitmachen laden dabei insbesondere die 
Sektionen Gymnastik und Kegeln ein:
„Fit im Alltag durch Gymnastik“ heißt es am Samstag ab 14:00 
Uhr in der Turnhalle für alle Interessierten zu einer Gymnastik-
stunde und zum Tandemkegeln ab 10:00 Uhr (2 Personen á 30 
Kugeln) bietet sich die Gelegenheit, in den Kegelsport „hineinzu-
schnuppern“. Zur zeitlichen Koordination dieses Wettbewerbs ist 
eine Vorab-Anmeldung erwünscht. Interessierte Tandems mel-
den sich bitte bei Katja Baumann unter 0172-3675939 an - wei-
tere Infos dazu finden sich auch im Schaukasten der Kegelbahn 
in der Hainstraße in Apfelstädt.
Das Preiskegeln (je 3 Kugeln zählen) für alle findet dann am 
Sonntag ab 10:00 Uhr statt und bereits am Samstag kann man 
sich beim Schützenverein ausprobieren - hier werden die „Apfel-
städter Schützenkönige 2022“ ermittelt.
Zusätzlich locken an beiden Tagen noch Fußballspiele, der Bam-
bini- und Grundschullauf und ein Volleyballturnier - entnehmen 
Sie bitte die genauen Zeiten dem Ablaufplan hier im Amtsblatt. 
Und natürlich wird an beiden Tagen für das leibliche Wohl aller 
Gäste gesorgt - und lasst euch Kaffee und selbstgebackenen Ku-
chen am Sonntag im Festzelt nicht entgehen!

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Der Vorstand des SV Eintracht Apfelstädt

 

Am darauffolgenden Samstag fand auf der Wachsenburg die 
Einweihung des „Fiedler Zimmers“ im Hohenloheturm statt. Eine 
kleine Abordnung von Apfelstädtern nahm an der Feierlichkeit, 
welche durch eine interessante Informationsstunde zum Thema 
Fiedler abgerundet wurde, teil. Somit wird auch auf der Wach-
senburg das Andenken Fiedlers in Ehren gehalten.

Rainer Seyring
Ihr Ortschaftsbürgermeister
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Die Gamstädter Feuerwehrsportler sind  
weiterhin Spitze
Am Pfingstwochenende traf sich das How is How des Feuer-
wehrsports zur Deutschen Meisterschaft in Mühlhausen/Thürin-
gen. Die Gamstädter mittendrin. Nach einer kämpferischen Leis-
tung konnte man auf einen 10. Platz stolz sein. Das sah auch der 
Thüringer Innenminister so und ließ sich nicht nehmen, ein Foto 
gemeinsam mit den Wettkämpfern „zu schießen.
Dank an alle Wettkämpfer und Unterstützer.

Thüringer Innenminister Georg Meier mit der Mannschaft 

Vorbereitungen zum Wettkampf 

Parken in Gamstädt
Das Verhalten mancher Fahrzeugbesitzer ist in letzter Zeit wieder 
verstärkt in die Kritik bei den Einwohnern geraten. Ich gebe zu, 
dass die Parkmöglichkeiten in Gamstädt als stark verbesserungs-
würdig erscheinen. Trotzdem sollte jeder Fahrzeugführer wissen, 
dass Parken in der Regel nur auf der Fahrbahn gestattet ist. Es 
scheint sich aber langsam als „normal“ herauszubilden, dass auch 
die Gehwege als Parkfläche nicht nur vorübergehend genutzt wer-
den. Ich appelliere an alle Fahrzeugnutzer, diese „Gewohnheit“ 
schnellstmöglich abzustellen. Die StVO und der Bußgeldkatalog 
dazu müssten als bekannt vorausgesetzt werden.

Ihr Ortschaftsbürgermeister Peter Leuteritz

Ortschaft Gamstädt

Bekanntmachungen

Der Ortschaftsrat ...
von Gamstädt plant eine Sitzung am 27.06.22, 19:00 Uhr. Einzel-
heiten oder Veränderungen werden an den ortsüblichen Aushän-
gen bekannt gegeben.
Daneben können die Tagesordnung sowie die Beratungsunterla-
gen im Ratsinformationssystem auf unserer Internetseite unter 
https://www.nesse-apfelstaedt.de eingesehen werden.

gez. Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Beschluss der Sitzung des Ortschaftsrates 
Gamstädt am 30.05.2022
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Gamstädt haben in ihrer Sit-
zung am 30.05.2022 folgenden Beschluss gefasst:
Beschluss Nr. ORG/2022-0005
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Gamstädt am 04.04.2022
Der Ortschaftsrat Gamstädt stimmt in seiner Sitzung am 
30.05.2022 der vorliegenden Niederschrift der Sitzung vom 
04.04.2022 zu.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten im Gemeindehaus
finden aktuell nur nach telefonischer Vereinbarung statt. Die 
räumliche Situation ist derzeit wegen der Bautätigkeit nicht 
einschätzbar. Sie erreichen mich aber außerhalb der üblichen 
Sprechzeiten am Dienstag unter der neuen Rufnummer 036208-
890653.
Unter der bisherigen Rufnummer bin ich nicht mehr erreichbar. 
Sie können mich aber auch per Mail unter bgm99192@gmx.de 
kontaktieren.

Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Was wird nun mit der Arztpraxis?
Die Gemeinde ist weiterhin bestrebt, dass im Gemeindehaus 
eine Arztpraxis eröffnet werden kann. Leider sind die Einfluss-
möglichkeiten der Gemeinde sehr beschränkt. Gab es bis vor 
einigen Tagen noch Hoffnung, ob der Zusicherung des Medizini-
schen Versorgungszentrums, sich um Ersatz für die „ausgefalle-
ne“ Ärztin zu kümmern, flatterte unterdessen die Kündigung für 
die Räume ins Haus. Auch Medizin ist ein rein wirtschaftlicher 
Faktor geworden und dem Unternehmen wachsen keine „Sor-
genfalten“ bezüglich der Aufwendungen, die die Gemeinde hat-
te, um die Vorgaben der Fima Kielstein zu erfüllen. Man kündigt 
einfach und lässt die finanziellen Folgen für die Gemeinde „an 
sich abtropfen“. Man hat auch keinerlei Skrupel erkennen lassen. 
Gewinne privatisieren, Verluste vergesellschaften. Was soll man 
da sagen?
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Seit dem letzten Amtsblatt hat es einige Veranstaltungen und 
Feste in Ingersleben gegeben. Den Auftakt machte Kabarett und 
Musik in der Kirche. Die Kirche war gut gefüllt und das kurzweili-
ge und lustige Programm, dargeboten von Ulf Annel und Jürgen 
Adlung, begeisterte das Publikum.
Am 15.05., dem Museumstag organisierten Vereine aus Ingers-
leben eine Benefiz Veranstaltung auf dem Gutshof. Der Erlös der 
Veranstaltung, welcher durch den Heimatverein auf stolze 1.300 € 
aufgerundet wurde, übergab Dr. Gerald Lengyel an die Gemeinde. 
Ich bedanke mich bei allen freiwilligen Helfern und den Gästen, 
die dieses Ergebnis ermöglicht haben.
Auf dem Ernst-Haeckel-Platz hat der Förderverein Dorfzentrum 
zum Männertag eine gute Idee in die Tat umgesetzt. Er orga-
nisierte gemeinsam mit dem Wirt Steffen Böttcher und vielen 
Helfern einen tollen Anlaufpunkt nicht nur für Männer. Bei Disco 
Musik, Kaffee und Kuchen sowie Bratwürsten und Bier entwickel-
te sich ein buntes Treiben. So fanden die Gruppen, die morgens 
ihre Tour machten zusammen und ließen den Tag gemeinsam 
ausklingen.
Großen Zulauf fand das Entenrennen am Pfingstsonntag. Ne-
ben dem Entenrennen waren Clown Bernd, die Hüpfburg, das 
Glücksrad und die Torwand weitere Magneten für die kleinen 
Gäste.

Nach guter alter Tradition konnte, nach 2 Jahren Coronapause, 
auf dem Mühlengelände der bereits über mehrere Generationen 
geführten Mühle der Familie Zitzmann, das Ingerslebener Müh-
lenfest stattfinden. Der Andrang und die Stimmung waren trotz 
kleiner Regenschauer sehr gut. 1300 Besucher, von denen fast 
die Hälfte, ca. 600 Gäste an einer Mühlenführung teilnahmen. 
Zur Eröffnung marschierte der Müller gemeinsam mit dem Hei-
matverein zu „Das Wandern ist des Müllers Lust“ ein. Für gute 
Unterhaltung und Stimmung sorgten neben dem Heimatverein 
die Schalmeien BigBand Ingersleben und die Original Thüringer 
Oldies. Das Kuchenbuffet mit 40 Blechen Kuchen war bereits um 
15 Uhr restlos verkauft. Brot, Pizza, Würste und Brätel, Eis, Bier-
wagen - es war für jeden etwas dabei.
Wir freuen uns auf das Mühlenfest 2023. Da findet das große 
Jubiläum „125 Jahre Zitzmann Mühle Ingersleben“ statt.
Schon am 24.06. geht es weiter mit Irish Music im Pfarrhof und 
am 26.06. dem Lindenfest am Anger.

Bleiben Sie gesund

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Wolfgang Kühnhold

Veranstaltungen

Wöchentliche Termine in der Sporthalle

montags 17:00 - 19:00 Uhr nun wieder Jugendfeuerwehr
dienstags 18:00 - 19:00 Uhr Zumba in der Sporthalle
mittwochs 19:30 - 20:30 Uhr Aerobic für Frauen in der 

Sporthalle
donnerstags 17:00 - 19:30 Uhr Karate in der Sporthalle
freitags 10:00 Uhr Yoga der erfahrenen Sportler
freitags 18.00 - 20.00 Uhr Ju-Jutsu-Training in der Sport-

halle

Ortschaft Ingersleben

Bekanntmachungen

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Ingersleben 
wird in Abhängigkeit der anfallenden Themen angesetzt. Ort und 
Tagesordnung werden rechtzeitig über den Aushang und über 
das Ratsinformationssystem auf unserer Internetseite unter htt-
ps://www.nesse-apfelstaedt.de öffentlich bekannt gemacht.

gez. Wolfgang Kühnhold
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden bis auf weiteres dienstags in der Zeit von 16:00 Uhr - 
18:00 Uhr im Bürgerhaus statt.

Telefonischer Kontakt ist möglich unter der Nummer:
036202/90234
und per E-Mail:

obgm-i@nesse-apfelstaedt.de

Wolfgang Kühnhold
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Liebe Ingerslebenerinnen und Ingerslebener,
im Juli soll die große Baumaßnahme der Ortsdurchfahrt in Neu-
dietendorf beginnen. Bitte informieren Sie sich auf der Internet-
seite der Gemeinde über die notwendigen Umleitungen. Nicht 
gut abgestimmt, beginnt im Sommer auch die Baumaßnahme in 
der Ortsdurchfahrt Molsdorf. Auch hier wird es zu großräumigen 
Umleitungen kommen.
Die Bauarbeiten, die seit dem 4. April zwischen Ortsausgang und 
Mariental stattfinden sind im Plan. Wir gehen davon aus, dass die 
Sperrung am 30. Juni beendet sein wird.
In der Gemeinderatsitzung am 02.06. wurde das weitere Vorge-
hen beim Bau des Sportlerheims beschlossen. Ich gehe davon 
aus, dass damit die Arbeiten im Innenausbau zügig weitergehen 
können.
Die Teerdecke für die Holzbergstraße soll am 16.06. kommen. 
Da am 26.06. das Lindenfest am Anger stattfindet ist es wichtig, 
dass die Straßendecke davor hergestellt wird.
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ten die Kinder viel Spaß beim Topfschlagen, Eierlaufen, Luftbal-
lon-Tanz und vielem mehr.
Der Ingerslebener Heimatverein e.V. überraschte uns dann alle 
mit einem erfrischendem Eis und Seifenblasen. Vielen lieben 
Dank dafür!

An diesem Tag gab es zudem auch noch ein tolles Süßigkeiten-
Sträußchen für jedes Kind, auch dies angefertigt von den Grone-
Bildungszentren.
Wir bedanken uns im Namen aller Kinder bei allen für dieses tolle 
Engagement und wünschen eine schöne Sommerzeit!

Das Team des Kindergartens „Ingerslebener Weltentdecker“

Aus Vereinen und Verbänden

Förderverein Dorfzentrum Ingersleben e.V. - 
das war unser Mai 2022
Der Monat Mai hatte es für den Förderverein wirklich in sich. 
Los ging es mit unserer zweiten Schrottsammlung am 06. und 
07. Mai. Alle Einwohner waren wieder aufgerufen, Altmetall für 
unsere Schänke zu spenden. Nach dem tollen Erfolg im letzten 
Jahr wussten wir nicht, ob das auch dieses Jahr klappen würde. 
Heute können wir sagen: „Es hat geklappt!“
Auch die Umverlegung des Standortes des Containers aus Platz-
gründen hatte keinen negativen Einfluss auf die Sammlung. Die 
Helfer des Fördervereins holten auch aus der Kleingartenanlage 
„Goldene Aue“ den Schrott ab und selbst der Osterberg wurde 
dieses Jahr nicht vergessen.
Herauszuheben sind dieses Jahr als große Spender die Firmen 
Autoservice Köberich & Rudolph GbR, KFZ-Service Fischer und 
natürlich, wie schon im letzten Jahr, die Mühle Zitzmann.
Ein besonderer Dank geht auch an alle, die für das leibliche Wohl 
unserer Helfer gesorgt haben, wie Christiane Niedling und Tho-

Was gibt es denn Neues aus dem Kindergar-
ten „Ingerslebener Weltentdecker“!?
Seit 5 Monaten sind wir nun schon in unserem tollen Kindergar-
ten und es ist in dieser Zeit einiges passiert….
Nachdem alle Kinder den neuen Kindergarten schon seit dem 
31. Januar 2022 besuchen konnten, war durch die CORONA-
Hygienemaßnahmen der Besuch der Eltern noch nicht vollum-
fänglich möglich.
Zudem musste leider durch Quarantäne-Fälle von sehr vielen 
Kindern und Kolleginnen der Kindergarten Ende Februar für 
mehrere Wochen geschlossen werden.
Am 04. April war es dann aber endlich soweit, dass sich die Türen 
auch für alle Erwachsenen öffneten.
Am 13.04.2022 fand traditionell ein gemeinsames gesundes Os-
terfrühstück für die Kinder statt und anschließend galt es, die 
Osterkörbchen zu finden, welche wie immer sehr liebevoll durch 
die Grone-Bildungszentren Thüringen GmbH-gemeinnützig- aus 
Erfurt durch Frau Metschulat und Frau Zabel-Tänzler und deren 
Teams gestaltet wurden.

Seit Anfang Mai bekamen wir für 4 Wochen von dem Geschäft 
„LaWaBi“ in Bischleben Obst- und Gemüse kostenfrei zur Ver-
fügung gestellt, das die Kinder zum Frühstück und/oder Mittag 
sowie zum Vesper dankend annahmen.
Im Namen aller Kinder, der Eltern und des gesamten Kindergar-
ten-Teams danken wir Herrn Kaiser sehr!
Durch die Unterstützung unseres Fördervereines wird diese ge-
sunde und saisonale Verpflegung weiterhin finanziert und darü-
ber sind wir sehr glücklich!
Herr Thörmer und seine Männer sowie die Kollegen des Bau-
hofes unterstützten uns großartig bei der Fertigstellung unseres 
Außengeländes, indem die Erde gewalzt wurde, neuer Rasen-
samen wurde ausgesät, einige Teile wurden mit Roll-Rasen be-
grünt und alles wurde regelmäßig gewässert.
Mit dieser großartigen Unterstützung hoffen wir, dass das Au-
ßengelände bald von uns genutzt werden kann!
Der Kindertag wurde traditionell bei uns am 01.06. gefeiert und 
begann mit einem leckeren gemeinsamen Frühstück, was nach 
den Wünschen der Kinder zubereitet wurde. Anschließend hat-
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Ja und dann kam „Himmelfahrt“. Wir waren uns überhaupt nicht 
sicher, wie dieses Angebot von den Einwohnern und Durchrei-
senden angenommen werden würde. Wir wollten es trotzdem 
versuchen! Also wurde zusammen mit unserem Wirt Steffen or-
ganisiert und beraten.
Dann war es so weit und wir waren überwältigt. Am Fenster von 
Steffen riss die Schlange der Durstigen nicht ab und Bratwürs-
te, Brätel und Suppe waren nach dem Mittagessen ausverkauft. 
Auch vom liebevoll gebackenen Kuchen unserer Vereinsmitglie-
der blieb nicht viel übrig. DJ Axel und später DJ Scholle heizten 
die Stimmung mit bekannten Liedern, bei dem jeder mitsingen 
und später auch mittanzen konnte, so richtig an. Olaf Rieck vom 
Volkschor Ingersleben gab einige Soloeinlagen mit seiner Gitarre 
und der ganze Platz sang mit. Die Stimmung war prächtig und 
auch das Wetter spielte mit. Die meisten Gäste kamen aus In-
gersleben, aber auch von unseren Nachbargemeinden, wie z.B. 
Apfelstädt oder Kornhochheim. Eine Fahrradgruppe kam sogar 
aus Leipzig, die haben sich bei uns besonders wohl gefühlt. Es 
war ein toller Tag und die Reaktionen von unseren Gästen waren 
äußerst positiv.

mas Körner mit der Ukrainerin Elena. Die beiden haben unser 
Mittagessen am Samstag gesichert, es gab Borschtsch, für viele 
von uns eine neue Erfahrung, aber sehr lecker.
Nochmals allen Einwohnern von Ingersleben und Umgebung ein 
ganz großes Dankeschön!
Mit eurer Hilfe sind wieder 10 t Altmetall zusammen gekommen 
und mit dem Erlös können wir die nächste dringende Reparatur 
am Dach der Schänke in Angriff nehmen.

Weiter ging es eine Woche später mit unserem Kabarettabend. 
Wer am späten Nachmittag des 14. Mai 2022 zufällig an der 
Kirche in Ingersleben vorbei gekommen ist, wird sich vielleicht 
gewundert haben, warum so viel Gelächter aus dem heiligen Ge-
mäuer zu hören war. Die Erklärung ist einfach, der Kabarettist Ulf 
Annel vom Kabarett „Die Arche“ aus Erfurt stellte sein Programm 
„Die deutsche Sprache ist ein Witz“ vor. Begleitet wurde er dabei 
vom mittlerweile gut bekannten „Mr. Speedfinger“, alias Jürgen 
Adlung am Klavier.
Ulf Annel stellte gleich zu Beginn der Veranstaltung fest, dass 
Ingersleben ein wahrer Hort der Toleranz sein muss, da die Dorf-
kirche als Adresse „Karl-Marx-Straße“ hat. Darüber hatten wahr-
scheinlich die wenigsten Ingerslebener jemals nachgedacht und 
es gab viel Gelächter. Danach ging es um die Bedeutung von 
Nachnamen und lustige Vor- und Zunamen. Unser Getränkever-
kauf in der Pause wurde vom Publikum sehr gut angenommen 
und es herrschte eine lockere und entspannte Atmosphäre. Wer 
wollte, konnte in der Pause auch Bücher vom Künstler persönlich 
erwerben oder einfach mit ihm ins Gespräch kommen.
Mit dem Läuten der Glocke wurde die zweite Hälfte sprichwört-
lich „eingeläutet“. Ulf Annel gab eine zungenbrecherische Kin-
dergeschichte zum Besten und entführte uns in die amüsante 
Welt der Schüttelreime. Die ca. zwei Stunden gingen viel zu 
schnell vorbei, wir hätten Herrn Annel nochmal zwei Stunden 
zuhören können. Seine Wortspielereien waren so kurzweilig und 
lustig und trieben uns immer wieder die Lachtränen in die Augen. 
Die Zuschauer bedankten sich bei den beiden Künstlern mit viel 
Applaus.
Anschließend gab es auf dem Museumshof noch eine kleine 
After-Show-Party für alle, die noch nicht nach Hause und den 
Abend in netter Gesellschaft und musikalischer Unterhaltung 
durch Jürgen Adlung ausklingen lassen wollten. Für einen klei-
nen Imbiss und Getränke war wieder gesorgt.
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„Kleine weiße Friedenstaube“

Wir tragen das Wort HEIMAT in unserem 
Vereinsnamen, sagten sich die Mitglie-
der des „Ingerslebener Heimatverein 
e.V.“ und wollten ein Zeichen setzen um 
konkret DENEN zu helfen, die in Not ge-
raten sind. Vertreter mehrerer ortansäs-
siger Vereine wurden angesprochen, ob 
sie mit uns zum „Internationalen Muse-

umstag“ einen gemeinsamen Aktionsnachmittag zu Gunsten der 
Opfer des Krieges in der Ukraine gestalten.
Es wurde ein bunter Nachmittag, bei dem für jeden etwas dabei 
war, wie Kaffee und Kuchen, Flohmarkt, Bowle und andere Ge-
tränke, Pommes frites, Gesang, Spiele und Rätsel für die Kinder 
und Clown Bernd. Einen Höhepunkt bildete das gemeinsame 
Singen des Kinderliedes „Kleine weiße Friedenstaube“. Danach 
wurden einige Tauben des Züchters Siegfried Schenk mit guten 
Wünschen hunderter Besucher in den Himmel entlassen.
An der Benefizveranstaltung zum „Internationalen Museumstag“ am 
15.05.2022 auf dem Museumshof in Ingersleben wirkten aktiv mit:
der Volkschor Ingersleben e.V., die Freiwillige Feuerwehr In-
gersleben 1718 e.V., der SV Fortuna Ingersleben e.V. mit der 
Kirmesgesellschaft und den Gymnastikfrauen, der FV Kin-
dergarten Ingersleben e.V., der FV Dorfzentrum Ingersleben 
e.V., die Kirchgemeinde Ingersleben, der Ingerslebener Hei-
matverein e.V., die Bäckerei & Konditorei Meyer Ingersleben, 
unser Clown Bernd und die Tauben von Siegfried Schenk. Wir 
bedanken uns ganz herzlich für das Engagement.

Dem Ortschaftsbürger-
meister konnte eine Über-
weisung von 1.300 €, 
eingezahlt auf das Konto 
der Landgemeinde zur 
Verwendung für geflüch-
tete Ukrainer, übergeben 
werden.

Gerald Lengyel
Vorsitzender „Ingersle-
bener Heimatverein e.V.“

Abschließend kann man sagen, dass jede der drei Veranstaltun-
gen ein voller Erfolg war. An dieser Stelle ein ganz großes Dan-
keschön an alle fleißigen Helfer, Unterstützer, Sponsoren und die 
unermüdlichen Organisatoren im Vorstand.

A. Salmon, Förderverein Dorfzentrum Ingersleben e.V.

Ingerslebener Entenrennen 2022
Am 05.06.2022 konnten wir nach zweijähriger Zwangspause 
endlich wieder unser allseits beliebtes Entenrennen durchführen. 
Im Vorfeld der Veranstaltung hatten Kinder aus der ganzen Land-
gemeinde und darüber hinaus fleißig rund 200 Enten gestaltet, 
die am Pfingstsonntag um 15 Uhr vom Ingerslebener Anglerver-
ein an der Startlinie positioniert wurden. An dieser Stelle: Vielen 
Dank für euren Einsatz vor, nach und während der Veranstal-
tung, liebe Angler! Trotz wenig Wasser in unserer Apfelstädt ka-
men die Enten gut voran und es blieb bis zuletzt spannend. Die 
ersten drei Enten und die zugehörigen Kinder durften sich zur 
späteren Siegerehrung über tolle Gutscheine freuen. Natürlich 
gab es traditionell auch für die letzte Ente einen leckeren Trost-
preis, gespendet vom Eiscafé aus der Zwölf in Neudietendorf.
Rund um das aufregende Wettrennen der bunten Enten konn-
ten die Kinder noch einige andere Dinge entdecken und erle-
ben. Die Ingerslebener Feuerwehr stellte sich vor und bot eine 
Station mit Dosenwerfen. Auch die Fußballfraktion war vertreten 
und so konnten kleine und große Torschützen ihr Glück an der 
Torwand des SV Fortuna Ingersleben probieren. Die Erzieherin-
nen des Kindergartens „Ingerslebener Weltentdecker“ betreuten 
einen Stand, an dem die Kinder sich mit Glitzertattoos verzieren 
lassen und direkt nebenan viele kleine Preise beim Glücksrad 
abstauben konnten. Wir haben so viele Preise für diesen Anlass 
gestiftet bekommen. Insbesondere sollen hier erwähnt werden 
die Arnstädter Buchhandlung, der P2 Sport- und Freizeitpark 
in Arnstadt, Lars Fuchs, Nadine Ehlers, Edeka Lienert und die 
Stadtwerke Gotha. Vielen Dank. Ihr habt viele Kinderaugen zum 
Strahlen gebracht.

Zu solch einem Anlass darf natürlich auch eine Hüpfburg nicht 
fehlen. Wir haben uns in diesem Jahr entschieden, eine Hüpf-
burgaufsicht zu stellen und die Nutzung der Hüpfburg nach Alter 
zu begrenzen. Wir verstehen natürlich, dass einige der größeren 
Kinder dadurch enttäuscht waren, uns ging jedoch die Sicherheit 
der Kinder an dieser Stelle vor. Vielen Dank für euer aller Ver-
ständnis. Clown Bernd beglückte noch einige der anwesenden 
Kinder mit der Herstellung von Luftballontieren in verschiedens-
ten Formen und Farben. Kuchen, Pommes und Bratwürste wur-
den zur Stärkung von Groß und Klein durchgängig zum Verkauf 
angeboten. Wie so oft hat unsere Lieblingsbäckerei Steffen Mey-
er wieder einen Beitrag für die Ingerslebener Kinder geleistet und 
die leckeren Brötchen für die Bratwürste kostenlos zur Verfügung 
gestellt.

Als Ehrengäste durften wir den Bürgermeister unserer Landge-
meinde Christian Jacob und den 2. Beigeordneten des Landrats, 
Herrn Thomas Fröhlich, als Vertreter des Landratsamtes zu un-
serer Veranstaltung begrüßen. Zum Anlass des 100-jährigen Ju-
biläums des Landkreis Gotha bekamen wir eine Zuwendung in 
Höhe von 100,00 € für den Förderverein Kindergarten Ingersle-
ben e.V. überreicht. Vielen Dank dafür Herr Fröhlich.

Das größte Dankeschön möchten wir aber an unsere fleißigen 
freiwilligen Helfer aussprechen. Ohne euch hätte die Veranstal-
tung nicht stattfinden können. Bernd Tänzler als der Mann mit 
dem Auge fürs Detail, Manuela Bickel als unsere Pommesfee, 
unsere Erzieherinnen als fröhliche Glücksbringer und Glitzer-
streuerinnen und all die Eltern, die die Zeit mit ihren Kindern auf 
dem Fest geopfert haben, um allen anderen einen schönen Tag 
zu bereiten. Es ist toll, wieviel wir gemeinsam, auch in Zusam-
menarbeit mit den Ingerslebener Vereinen, auf die Beine stellen 
konnten. Vom Kuchenbäcker bzw. der Kuchenbäckerin über die 
Helferlein beim Auf- und Abbau und natürlich während der Ver-
anstaltung selbst an sämtlichen Ständen. Ihr seid super. Danke!
Alles in allem war es eine sehr schöne und gelungene Veranstal-
tung mit vielen Besuchern auch über die Grenzen der Landge-
meinde hinaus. Wir freuen uns schon darauf, euch im nächsten 
Jahr wieder zu sehen.

Euer Förderverein Kindergarten Ingersleben e.V.
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Ortschaft Kleinrettbach

Bekanntmachungen

Sitzungen des Ortschaftsrates
Für den Lesezeitraum des Amtsblattes sind keine Sitzungen des 
Ortschaftsrates geplant. Die nächste planmäßige Ortschaftsrats-
sitzung findet am 29. August 2022 um 19:30 Uhr im Bürgertreff 
zum „Backhaus“ statt.

gez. Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
Sie können mich unter 036208 / 77510 und über die Mailadresse 
obgm-krb@nesse-apfelstaedt.de erreichen. Gern vereinbare ich 
dann mit Ihnen einen persönlichen Gesprächstermin.

Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Informationen des Ortschaftsbürgermeisters
In den zurückliegenden Wochen wurde das Denkmal für die Ge-
fallenen der Weltkriege saniert. Vor allem die Eisenverklammerun-
gen, die den Zusammenhalt der einzelnen Teile garantieren, waren 
durch Korrosion geschädigt und wurden durch Edelstahlklammern 
ersetzt. Mit der Ergänzung von Fehlstellen und einer Reinigung 
der Oberfläche wurde das Denkmal auch äußerlich wieder herge-
richtet. So kann das Denkmal, hoffentlich für die nächsten Gene-
rationen, die Erinnerung an die Gefallenen bewahren. Gerade der 
Angriff auf die Ukraine sollte uns daran erinnern, dass es auch als 
Mahnmal gegen den Krieg zu verstehen ist.
Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Ihre Ortsfeuerwehr informiert:
Vor etwa einem Jahr ereigneten sich gleich zwei, kurz aufein-
ander folgende Schadensereignisse größeren Ausmaßes, wel-
che uns Ingerslebenerinnen und Ingerslebenern noch immer vor 
Augen sind - auch, oder gerade weil noch nicht alle Schäden 
beseitigt sind.
Im Feuerwehrgerätehaus Ingersleben liegen seit einigen Wo-
chen Sandsäcke bereit, welche zusätzlich zur Selbsthilfe jedes 
Einzelnen eingesetzt werden können. Natürlich hoffen wir, dass 
diese nicht zum Einsatz kommen müssen, wollen uns aber beim 
Bauhof für die tatkräftige Unterstützung bedanken. Im Fall der 
Fälle kann so unmittelbar Hilfe geleistet und hoffentlich das Scha-
densausmaß bei vergleichbaren Ereignissen verringert werden.
Die neue Sirene ist ebenfalls seit einigen Wochen installiert und 
rief uns bereits zu mehreren Einsätzen. Um die Gelegenheit an 
dieser Stelle auch dafür zu nutzen, Sie in ihrem Eigenschutz zu 
unterstützen, nachfolgend die wichtigsten Alarmsignale welche 
auch zur allgemeinen Bevölkerungswarnung dienen:
a) Sirenenprobe: 1 mal 15 Sekunden Dauerton
b) Alarmierung der Feuerwehr: 3 mal 15 Sekunden Dauerton
c) Warnung der Bevölkerung vor einer bestehenden Ge-

fahr: 1 Minute Heulton (auf- und abschwellend)
Was ist zutun?
Ruhe bewahren
Maßnahmen zur Selbsthilfe ergreifen
Gebäude / Wohnung aufsuchen
Türen und Fenster schließen
Radio sofort einschalten
Informationen beachten
Nachbarn informieren
Nur im Notfall: Telefon 110 oder 112 anrufen

d) Entwarnung der Bevölkerung: 1 Minute Dauerton:
Die Gefahrensituation ist vorüber, besondere Schutzmaß-
nahmen sind nicht mehr erforderlich.

Darüber hinaus haben wir in den vergangenen Tagen die kri-
tischen Objekte in Ingersleben kategorisiert und an die neuen 
Verantwortlichen (Ortsbrandmeister, Wehrleitung) übergeben - 
in den kommenden Wochen wird daraus eine neue Alarm- und 
Ausrückeordnung entstehen, aus der neben dem für die sach-
gerechte Brandbekämpfung bzw. die allgemeine Hilfe notwendi-
gen Kräfteansatz auch die erforderlichen Mittel (z. B. Lösch- bzw. 
Sonderfahrzeuge) abgeleitet werden. In diesem Zusammen-
hang wird selbstverständlich auch auf die aus den vielen Bau-
maßnahmen (z. B. Anger vor der Ortsfeuerwehr Neudietendorf) 
zusätzlich entstehenden Risiken, insbesondere hinsichtlich der 
vorgeschriebenen Hilfsfristen eingegangen. Unser neuer Orts-
brandmeister trat sein Amt unter anderem mit dem Ziel an, die 
einzelnen Ortsfeuerwehren zu erhalten, jedoch in der Zusam-
menarbeit noch besser zur Feuerwehr Nesse-Apfelstädt zu ver-
einen. Wir unterstützen ihn dabei mit vollster Kraft.
Besonders erfreulich ist, dass unserem Aufruf im letzten Amts-
blatt inzwischen zwei neue Feuerwehrleute folgten. Nun verstärkt 
uns eine neue Kameradin und ein neuer Kamerad. Beide nah-
men bereits an den ersten Ausbildungseinheiten teil und unter-
stützten uns unter anderem an unserem Stand beim Entenren-
nen. Ein positiver Trend, der gern so anhalten kann.
All denjenigen, die nicht aktiv die Arbeit der Feuerwehr unter-
stützen können, möchten wir den Feuerwehrverein Ingersleben 
1718 eV nahelegen. Dieser hat das alleinige Ziel, die Ortsfeuer-
wehr Ingersleben zu fördern und ist maßgeblich an vielen Veran-
staltungen in unserer Ortschaft beteiligt. An dieser Stelle vielen 
Dank für die Unterstützung und die gemeinsame Zeit. Ein weite-
rer Dank gebührt unserem ortsansässigen Handwerker Stephan 
Ruge, welcher uns vor einigen Wochen mit seinem handwerkli-
chen Know-how und Mitteln zur Seite stand und weiterhin steht.

Wir wünschen Ihnen und uns einen schönen Sommer.

Ihre Ortsfeuerwehr Ingersleben
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Beschlüsse der Sitzung des Ortschaftrates 
Neudietendorf am 17.05.2022
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Neudietendorf haben in ihrer 
Sitzung am 17.05.2022 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. ORN/2022-0007
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Neudietendorf am 22.03.2022
Der Ortschaftsrat Neudietendorf stimmt in seiner Sitzung am 
17.05.2022 der vorliegenden Niederschrift der Sitzung am 
22.03.2022 zu.
Beschluss Nr. ORN/2022-0008
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag (Ersatzneu-
bau - Anbau an Wohnhaus mit Garage) - OT Neudietendorf, 
Drei-Gleichen-Straße 8
Der Ortschaftsrat Neudietendorf beschließt in seiner Sitzung am 
17.05.2022 das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag für 
den Ersatzneubau - Anbau an Wohnhaus mit Garage auf dem 
Grundstück „Drei-Gleichen-Straße 8“ (Gemarkung Neudieten-
dorf, Flur 1, Flurstück 63/1) zu erteilen.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden dienstags in der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr im Büro des 
Ortschaftsbürgermeisters des Ortsteiles Neudietendorf, Zinzen-
dorfstraße 1 statt.
Sie können zur Abstimmung eines Termins auch über die Haupt-
verwaltung (Frau Graf), Tel. 036202-84020 Kontakt aufnehmen.

Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Informationen aus dem letzten Ortschaftsrat 
vom 17.05.2022
Als eines der wichtigsten Themen wurde die Baumaßnahme der 
Ortsdurchfahrt Neudietendorf besprochen. Einzelheiten dazu 
möchte ich Ihnen im Folgenden berichten:
Die Baumaßnahme beginnt offiziell am 01.07.2022. Baustart 
wird der 18.07.2022 sein. Bauabschnitt 1 ist von der Fahrbrücke 
über die Apfelstädt bis zum Waidplatz so dann bis zur Höhe Feu-
erwehr. Da in diesem Abschnitt mehrere Versorgungsleitungen 
verlegt werden, ist die Ortsdurchfahrt in dieser Bauphase voll ge-
sperrt. Eine großräumige Umleitung wird unter der Bezeichnung 
„U1“ ausgeschildert. Diese führt über Apfelstädt-Wandersleben-
Seebergen-Siebleben-Tüttleben-Gamstädt-Kleinrettbach. Dieser 
Bauabschnitt soll bis Ende 2022 fertig gestellt sein. Ein sehr 
sportliches Ziel. Ab 2023 werden die anderen Bauabschnitte bis 
Ende 2024 in Angriff genommen. Feuerwehr und Rettungsdienst 
werden in der Zeit der Vollsperrung die alte Brücke an der ehe-
maligen Fleischerei Herbst nutzen.
Ich weiß, dass diese Baumaßnahme alle Bürger vor erhebliche Ein-
schränkungen und Belastungen stellt. Seit Mitte der 1970-iger Jahre 
wird an dieser Maßnahme geplant, mehrfach wurde fast begonnen. 
Nun ist es soweit und wir sollten auch das Positive an der Umverle-
gung der Ortsdurchfahrt im Blick haben. Das Nadelöhr verschwin-
det und es entsteht eine komplett neue Infrastruktur im Ort.
Alle weiteren Informationen zu den einzelnen Bauabschnitten 
und der Umleitung finden Sie auf der Internetseite der Landge-
meinde. (www.nesse-apfelstaedt.de)
Weitere Punkte waren die Genehmigung eines Bauantrages, das An-
bringen einer Geschwindigkeitsanzeige in der Ingerslebener Straße, 
der Umbau der ehemaligen Turnhalle des Gymnasiums zur Mensa 
durch den Landkreis sowie die Auswertung der Ortsbegehung.
Unabhängig von meinen regelmäßigen Berichten an dieser Stel-
le, erreichen mich immer wieder Nachfragen, wie hier zum The-
ma Ortsdurchfahrt. Deshalb möchte ich Sie erneut aufrufen: Die 
Sitzungen des Ortschaftsrates sind öffentlich. Die entsprechen-

Aus Vereinen und Verbänden

Fit wie die Feuerwehr

WIR sind dabei - und IHR könnt das auch!

Zwischen dem 11. und 22. Juli 2022 sucht der MDR die fitteste 
Feuerwehr Mitteldeutschlands. Wir, die Feuerwehr Kleinrettbach, 
haben uns beworben und wurden unter zahlreichen Mitbewer-
bern aus ganz Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen als eine 
von 20 Feuerwehren ausgewählt. Bei dieser Challenge muss ein 
Feuerwehr-Fitness-Parcours absolviert werden, bei dem es vor 
allem um Ausdauer, Kraft und feuerwehrtechnisches Geschick 
geht. Die Feuerwehr, die den Parcours am schnellsten absol-
viert, hat am Ende die Chance, 5.000 € Preisgeld zu gewinnen.
Unser direkter Gegner wird die Feuerwehr Sonneborn sein, wel-
che auch Gastgeber ist. Am 19. Juli 2022 findet für uns der Wett-
kampf statt und wird sogar live im MDR Fernsehen übertragen.
Liebe Kleinrettbacherinnen und Kleinrettbacher - jetzt seid ihr 
gefragt: Wer kann uns am 19. Juli in Sonneborn tatkräftig un-
terstützen und anfeuern? Unser Fanclub soll nicht kleiner sein, 
als der der Heimmannschaft! Vor Ort könnt ihr einen schönen 
Tag mit uns verbringen, denn es gibt Feuerwehrtechnik zum Be-
staunen, eine Hüpfburg für die Kinder und auch für das leibliche 
Wohl wird mit Getränken, Essen vom Rost und einem Eiswagen 
gesorgt.

Feuerwehr Kleinrettbach

Ortschaft Kornhochheim

Bekanntmachungen

Beschluss der Sitzung des Ortschaftsrates 
Kornhochheim am 18.05.2022
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Kornhochheim haben in ihrer 
Sitzung am 18.05.2022 folgenden Beschluss gefasst:
Beschluss Nr. ORKh/2022-0002
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Kornhochheim am 20.01.2022
Der Ortschaftsrat Kornhochheim stimmt in seiner Sitzung am 
18.05.2022 der vorliegenden Niederschrift der Sitzung vom 
20.01.2022 zu.

Ortschaft Neudietendorf

Bekanntmachungen

Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Neudietendorf findet 
am Dienstag, den 12.07.2022 im Feuerwehrgerätehaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Neudietendorf statt. Beginn: 19.00 Uhr
Die Tagesordnung wird rechtzeitig und ortsüblich über den Aus-
hang bekannt gegeben.
Daneben können die Tagesordnung sowie die Beratungsunterla-
gen im Ratsinformationssystem auf unserer Internetseite unter 
https://www.nesse-apfelstaedt.de eingesehen werden.

gez. Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister
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Allgemeine Informationen

- Am 16.05.2022 kam es zu einem Unfall im Bereich Kirch-
straße/Johannes-Meisel-Weg. Ein Mädchen überquerte, 
ohne auf den Straßenverkehr zu achten, mit einem Fahrrad 
die Kirchstraße und stieß mit einem PKW zusammen. Zum 
Glück wurde das Mädchen nicht schwer verletzt. Begünstigt 
wurde der Unfall durch diverse Falschparker auf der linken 
Fahrbahnseite. Ich möchte diesen Unfall zum Anlass neh-
men, um auf die Parkverbotszone in der Bahnhofstraße, Be-
reich Park und Ride Zone Bahnhof und Kirchstraße hinzu-
weisen. In dieser Zone ist das Parken und Halten nur in den 
gekennzeichneten Flächen erlaubt.

- In letzter Zeit sind vermehrt private Eingriffe in die öffentliche 
Beleuchtung der Gemeinde festgestellt worden. So werden 
verschiedene Abblendelemente in die Laternen gebastelt. 
Ich bitte Sie an dieser Stelle auch aus Sicherheitsgründen, 
nicht eigenhändig in die öffentliche Straßenbeleuchtung der 
Gemeinde einzugreifen. Sie dient der Ordnung und Sicher-
heit der Bürger. Sollten Probleme in diesem Bereich auftre-
ten, wenden Sie sich bitte an die Bauverwaltung der Gemein-
de oder direkt an mich.

Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de

den Tagesordnungen hängen in den öffentlichen Schaukästen 
aus; auch können Sie sich hierzu über das „Ratsinformationssys-
tem“ auf unserer Internetseite aktuell informieren. Bitte nutzen 
Sie diese Möglichkeiten. Sie sind als Bürgerinnen und Bürger 
berechtigt, im öffentlichen Teil Fragen zu stellen. Ich lade hier-
mit alle Bürgerinnen und Bürger ein, an der nächsten Sitzung 
des Ortschaftsrates am 12.07.2022 teilzunehmen bzw. eine der 
nächsten Sitzungen zu besuchen. Die aktuellen Termine werden 
regelmäßig auch hier im Amtsblatt und wie oben genannt, auf 
unserer Internetseite veröffentlicht.

Achtung:
Die Sitzungen finden wieder im Versammlungsraum des 
Feuerwehrgerätehauses statt.

Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

01.06.2022 „Viele kleine Leute...“
hatten einen schönen Kindertag. Auch wenn uns der Regen am 
Morgen dazu zwang, alle Spiele für die Kinder im Haus und auf 
dem Hof anzubieten, war es ein besonderer Tag für alle Kinder. 
So waren in den Gruppenräumen Wettspiele vorbereitet, die 
Gruppen sind abwechselnd alle Stationen abgelaufen und haben 
um Preise und Siege gerungen.
Im Hof gab es dann noch das Entenangeln auf dem Wasser und 
das Spielmobil von SAB (Kindersportverein). Außerdem war im 
Keller vom Sport-und Karateverein ein betreuter Parcours aufge-
baut und im Sportraum gab es für die 5-6 jährigen einen Karate-
kurs, angeboten vom Karateclub Nippon Gotha. Den beiden jun-
gen Männern sagen wir vielen Dank, das war mal was anderes 
und sehr interessant.
Und weil wir doch jetzt am Ort wieder ein Eiscafé haben, sind 
wir natürlich gruppenweise zwischendurch noch zum Eisessen 
dorthin gelaufen. Das Eiscafé in der Zinzendorfstraße hatte ext-
ra für uns geöffnet und die Kosten für das leckere Eis hat unser 
Flohmarktteam übernommen. Natürlich gab es für die Kinder am 
Schluss auch noch Geschenke, die mit dem Element „Luft“ zu tun 
haben (Seifenblasen und Windrädchen). Hier hat uns die Woh-
nungsgenossenschaft (B. Kapinos) finanziell wieder unterstützt.
Allen, die uns an diesem Tag geholfen haben, danken wir von 
ganzem Herzen.

B. B.
Kita „Arche“


